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Serie Preſſe 


£063, Mittwoch, den 4. Januar 1939 


Schriftleitung und Geſchäftsſtelle: 
Lodz, Petritauer Straße Nr. 86 
Serniprecher: Sela nhe nete ger, 16-8 


Endgültige deutſche Note 
in 6-7 Tagen 


beiden Abordnungen find mit der Abfaſſung des Wortlauts 


beſchäftigt — Keine Kevifion der Flottenabbommen 


PAT. Berlin, 8. Januar. 


Die unfreundlichen Kommentare eines 
Teiles ber engliſchen und franzöſiſchen Preſſe zu den 
deutſchen Floktenabſichten — daß dadurch die britiſchen 

ntereſſen im Mittelmeer bedroht und zugleſch ein 
lan gegen die deuſch engliſchen Flottenabnommen 
von 1985 und 1937 geführt werde — erhalten ſoeben 
elne Antwort von deutfcher Seite. 


; 
| 
Man verwelft mit Nachdruck darauf, daß die am 30. 


Dezember aufgenommenen Verhandlungen in freund⸗ 
ſchaſtlichem Geifte vor Déi gehen und daß die bet, 
den Abordnungen gegenwärtig mit der Abſaſſung des 
endgültigen Wortlauts für die offizielle deutſche 
Mitteflung an die britifche Regierung befchäftigt ſelen. 

Die deutſchen Forderungen feien gegen keinen ans 
beten Staat gerichtet, fondern dienten lediglich der Bere 
feidigung des Reiches und der Wahrung feiner Seegel · 
H? Schon aus der Tatfade, daß die Verhandlungen 

| In freundfchaftlicher Weife ftattfinden, könne gefolgert 
| werden, daß der deutfche Rechtstitel von amtlicher 
| fifeyer Seite in Reiner 


wird. 

Der deutſche Rechtstitel ergibt ſich, wie hier 
betont wird, aus dem Abkommen vom Juni 1935. . 
nach darf das Reich feine U-Boottonnage auf 100 Pro« 
zent der beitifchen bringen, ohne allerdings 85 Prozent 
der britiſchen Gefamtflottentonnage fu überfchreiten. 
Welter fteht Deutſchland auf Grund diefes Abkommens 


GI 
Form angezmweifelt 


das Recht zu, 5 Kreuzer von je 10 000 Tonnen zu bauen. 
Im Zuſatzabkommen von 1987 hat Deutfchland né 
auf den Bau des 4. und 5. Kreuzers zunächſt verzichtet. 


Laut den (l Se beiden Abkommen tft vorge 
ſehen, daß England, falls ſich weitere beige Neubauten 
notwendig machen, von deutſcher Seite in freundſchaft⸗ 
licher Weife davon unterrichtet wird. ſemäß 
hal die Reichsreglerung England zu freundſchafklichen 
Verhandlungen über die Erweiterung des U-Bootbaues 
fowle den Bau eines 4. und 5. Kreuzers von je 10 000 
Tonnen eingeladen. 

Im Augenblick ſteht, wie hier erklärt wird, noch nicht 
ſeſt, in welchem Ausmaße Deutſchland von den ihm zu⸗ 
stehenden Rechten Gebrauch machen wird. Eine Entſchel⸗ 
dung darüber wird die amtliche deutſche Rote 
enthalten, deren Abſendung an London in 6 bis 7 Tagen 
erfolgen dürfte. 

Jegliche Gerüchte und Kombinationen über eine 
angebliche Revilion der deutſch⸗engliſchen Flot⸗ 
tenabfommen find, wie die Blätter ſeſtſtellen, 98111g 
grundlos. Die gegenwärtigen, ſtreng vertraulichen 
Verhandlungen mit England werden den Rahmen der 
Abmachungen, die Deutſchland abgeſchloſſen hat, in feiner 
Welſe Überſchreiten. 


30 neue Stünpunkte für Amerikas Luft- 
und U-Bootwaffe gefordert 
PAT. Waſhington, 3. Januar. 
x einer Denhfchrift des Mgrinedepartements an 
das Parlament wird der unverzügliche Bau von 30 neuen 
Stützpunkten für die Luft) und U⸗Bootwafſe auf den 
den Vereinigten Staaten gehörenden Inſeln gefordert. 


g norman beſucht Schacht 


Privatbeſuch mit möglichen politiſchen „Alzenten* 


PAT. Berlin, 3. Januar. 

Morgen trifft der Gouverneur der Bank von Enge 
land Montagu Norman zu einem Beſuch in der 
Reſchshauptſtadl ein. Präfibent Norman kommt privat 
nach Berlin. Wie es heißt, wird er die Patenſchaft beim 
jüngften Enkel des Reichsbankpräſidenten Dr. Schacht 
übernehmen, einem Sohn von deſſen Tochter Inge und 
Minſſterlalxat Dr. Albert Scharfenberg vom Aus: 
wärtigen Amt. Dr. Scharfenberg wirkte ſeinerzeit als 
Botſchaftsrat an der Deutſchen Botſchaft in London und 
verkehrte privat bei der Familie Norman, 


Von Berlin aus reifen die beiden Bankpräfldenten 
nach Bafel weiter, um an einer Konferenz der Bank 
für Internationalen Zahlungsausgleich teilzunehmen. 

* 


In engliſchen Blättern wird der Beſuch des engli⸗ 
{den Bankprafidenten als völlig privat E ‘Ore 
man werde nach kurzem Zwiſchenauſenthalt in Amſter⸗ 
dam am Donnerstag in Berlin eintreffen und drei Tage 
dort bleiben. Es ſeſen Begegnungen mit den 
führenden Perſönlichkelten des Reiches 
au erwarten. Die Blätter halten eine Reiſe zum 
Führer nach Berchtesgaden nicht für ausgeſchloſſen. 


gegen die Dolessähluns 


Proteſt des deutſchen Staatsſebretärs an Tiſo 


Am 81. Dezember wurde in der Slowakei auf 
Grund einer Anordnung der flowakifchen Regierung eine 
allgemeine a e durchgeführt. Diefe nord» 
nung wurde ert in letzter Minute bekanntgegeben und 
kam der Deffentlichheit völlig Überrafchend. 

Wie die Polnifche Relsgtanhenagentut, aus Brati⸗ 
flava (Brefburg) meldet, find befonders von deutſcher 
Seite verſchledene Vorbehalte gegen die Art der 
Durchführung der Volkszählung geltend gemacht worden. 
Der Vorſitzende der Deukſchen Partei und Staatsſekretär 
Ur die deütſchen Belange an dex flowakifden Regierung 


V Ing. Karmaſin hat an den Miniſterpräfidenten einen 
e: ſchriftlichen Proteſt Ke Davin führt der 

Staatsſekretär aus, daß die Deuffihen die Ergebniffe 
it der Zählung für ſich nicht als verbindlich annehmen 


n | könnten und jegliche Maßnahmen, die auf Grund diefer 


e 
Gintovned der Deutſchen in der Slowakei 


| 


Volkszählung in deutſchen EE getroffen werden 


würden, ſchon jetzt ablehnen 


N einer amtlichen Parftellung wird der Verlauf 
dex Zählung als ruhig, raſch und ordnungsgemäß bes 
eichnet. In einer Erklärung vor der Preſſe betonte 

inifterpräftdent Tiſo, daß keinerlei Druck auf die B 
völkerung ausgeübt worden fei, fo daß ein jeder Stag 
bürger fic) frei habe zu feinem Volkstum bekennen kö 
nen, fo daß alle Protefte der Grundlage entbehrten. 


PAT. Der engliſche Königsbeſuch in Kanada ift auf 
Anfang Mat anberaumt worden. Von Kanada aus wird 
fic) das Königspaar zu Präfident Rooſevelt nach Ma: 
Wie 5 Die Abreife 


foi, die Rückkehr Ende Juni, 
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aus England erfolgt am | 
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Der Sohnenträger 


des polnifchen Nationalismus 
Roman Dmowfhi und feine Epoche 


Der bedeutende Politiker und mitreißende polniſche 
Schriſtſteller, der in der Nacht zum 2. Januar nach einer 
Wirkſamkelt von faft fünf Jahrzehnten die Augen für 
immer geſchloſſen hat, war mehr als der Führer einer 
großen Partei und Ha als der zufällige Wortführer fel- 
nes Volkes in entſcheldenden dëi ſichtlichen Mugen 
blicken. Roman Dmowſäl, deffen Erfolge als praktifder 
Staatsmann eng be rent und immer ſtark umfteltten 
blieben, wird im Gedächtnis des Polentums und in ber 
europälfchen Chronik des erſten Drittels des 20. Jahr ⸗ 
hunderts fortleben als der gedankliche Saupttr Ager 
des polniſchen Nationalismus diefer Zeit 
und als ein Mitgeftalter der großen en Ofte 
europas aus der Form der hiſtoriſchen Monarchien in dic 
aus E vordringende Organifation der mober: 
nen Nationalftaaten. 

Man muß fic) daran erinnern, daß noch in dem ro⸗ 
mantiſchen polniſchen Auſſtand von 1808 gegen die Zar 
renherrſchaſt die Führung bei ländlichen Gutsbefijern 
und ihren Standesgenoſſen lag, um zu on n mas 
es bedeutet, daß in der nächſten Generation flädtiſche 
Bürgersföhne wie der Ware auer Dmomfki als gor: 
kämpfer der nationalen Kale in den Borders 
grund traten. Der rein politijde Machtkampf ſchlen 


Roman Dmowſki 


ihnen ausfidtelos, ſolange nicht die ieee und 
e des felbftändigen Lebens ber Na⸗ 
{on 75 ert wären. gue felben Zelt, in welcher ber 
Adels Er cl ZE, aus der Klafſendewegung der 
olnifhen Arbeiterfhaft ein nationalerevolue 
ionäres Werkzeug zu ſchmleden begann, wandten ſich 
dle erſten Schriften Dmomfkis an das polnifde 
bi} ürgertum, um diefe Schicht für die Führung in der 
nationalen Aufbauarbeit zu gewinnen. Varbilder 
dafür ſuchte und fand er auf längeren Reifen im Weften, 
nicht zuletzt in Deutſchland. 

Uber EE weil ihm die Leiftungen des von Bis: 
march gefdaffenen preußlfchbeutichen Reiches den ſtärk⸗ 
Den Eindruck machten, glaubte Dmomfki von diefer Seite 
her auch die größten Gefahren für das Polentum herauf 

leben zu ſehen. Rußland, ſo ſetzen feine um die Jahr 
f unbe erſchlenenen Bücher auseinander, fe une 
fähig, den unter dem Zarentum lebenden Polen thr na⸗ 
tionales Selbftbewußtfein zu nehmen, während das 
reußentum dies wollte und könnte. So ham er zu der 
mpfehlung eines taktifden Biindniffes Sek en 
Rujfentum und Polentum und fogar zu einer 
ewifjen Annäherung an panflawiſtiſche Gedanken. Als 
ilfudfki verſuchte, während des ruffiſch⸗ſapanſſchen 
vieges von 1904 eine Allianz zwiſchen den polniſchen 
Revolutionären und den ſernöftlichen Bender des Zaren 
herguftellen, erſchien aud) Dmowfkt in Tokio und 
arbeitete dieſer Frontbildung nach Kräften entgegen. In 
die erſte Petersburger Duma zog der Führer der 
1883 begründeten „Nationaldemohratifden 
Partei“ als Abgeordneter ein; der Polenklub dicfes 
kurzlebigen Parlaments wählte ihn zum Porſitzenden, 
und in dieſer Eigenſchaſt vermochte er feinen außenpoli⸗ 
Aiden Ideen nunmehr weithin Gehör d verſchaſſen. 

Die Verſchärſung des deutſch⸗ruſſſſchen Gegenſatzes 
und der Ausbruch des Weltkrieges gaben Dmowſtzi Gee 
legenheit zur Anwendung feines Programms. Er bes 

kündete das fogenannte „Bolnifhe Nationale 
omitee“, welches durch Propaganda gegen Deutſch⸗ 
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| 8 o rt fi ch ritt e d er j ap aner | Beck wird die „Auben:Interpelation” f | 


Warſchau, 3, Samar, ) 
I : Peking, 3. Januar, im roten Gebiet wurden in den vergangenen Tagen von Im Zufammenhang mit der vom Lager der Nallo⸗ 

Die Japaner haben bei den Kämpfen gegen die Te: | japaniſchen Flugzeugen erfolgreich bombardiert, nalen Einigung eingebrachten Interpellation in Sachen 

i fen chineſiſchen Bollmerke im Südweſten der Provinz 


der Förderung der Auswanderung der Juden meldet die 


Soen Neuer ſapanſſcher Oberkommandierender Warſchauer Preſſe, daß dieſe Interpellalſon im Seim 
ſchanſi bemerkenswerte Fortſchritte mad: 5 japanifdj in China beſprochen werden wird In der nächſten Sib De 
Nachdem fie den michtigen  Berhehtsknotenpunkt d Außenminifter Beg fie perfönlich beantworten und bahel 
Ehiuwo am 1. Januar eingenommen haben, haben ſie DNB, Tokio, 3, Januar, die Frage der Auswanderung der Juden aus Polen be⸗ | 
am 2. den Mamentuan-Pah beſetzt und dort Artillerie in Der bisherige Oberfommandierende der japanie leuchten. Obwohl der Brauch beſteht, Interpellationen | 


ſchriftlich zu beantworten, werde Oberft Bed mit Rüde 
Nicht auf die Perſon des Einbringers der Interpellation 
(General Skwareſynſti) und auf das Thema in einer 
ausführlichen Rede zur Judenfrage Stellung nehmen. 


In mit den Juden 
und die PRS gegen fie? 

In Oswiencim find die Stadtratwahlen ausge ⸗ 
ſchrieben. Da in dieſer Stadt die Juden die überwiegende 
Mehrheit bilden, wurde beabſichtigt, ähnlich wie 19333, 
einen polniſch⸗jüdiſchen Block zu bilden. So könnte man 
die Wahlen vermeiden, Nicht einverſtanden It jedoch 
damit die PPS, die angekündigt hat, daß ſie in allen 
Bezirken eigene Liſten aufftellen werde. Auf ſolche Meile 
würde es zu einem intereſſanten Wahlkampf _Awiihen 
dem Mahlblock des Ozon und der Juden einerſeits und 
der PPS andererfeits kommen. 


Aus dem Grenzgebiet ausgewieſen 


Wilna, 3. Januar. 

Auf Grund einer Anordnung der Verwaltungsbehör⸗ 
den mußten die weſßruffiſchen Führer; die katholiſchen 
Geiſtlichen Tolloczto und Stanticwics, ſowie der Jou rug. 
Tift Klimowſeh Wilna verlaffen, Wie die polniſche Preſſe 
meldet. . dieſe drei Perſonen dem Weiß fruſſiſchen 
Nattonalsomitee und der Weiß ruſſiſchen Ehriſtlich⸗De⸗ N 
mokratiſchen Partei an. { 


Der italienifche Rußenminifter in der zweiten 
Februarhülfte in Polen 

Der Zeitpunkt. für den langerwarteten italieniſchen 

Minifterbefuc in Warſchau iſt nunmehr feftgefeht more 

den. Im Anſchluß an eine Unterredung, die am Dlens⸗ 

tagabend zwiſchen Außenminiſter Graf Cano und dem 

polnifchen Botſchafter in Rom ftattfand, wird bekannt, 


Stellung gebracht. Von dieſem Paß aus beherrſchen fie [ſchen Truppen an der Mittelchinafront, General $ atta, 

den Sauptiibergang über den Hoangho gwifdjen der SE e are, te 

Proving Schanft und der Proving Schenſt. Diefer lleber nannt werden, den zuvor General Graf Zeraufci, 
| gang führt zur Stadt Yenan, ber Baſis ber chine⸗ der durch General Sugiyamg als Oberſtkommandle⸗ 
| ſiſchen roten Armee. Yenan und andere Orte render in Nordching abgelöſt wurde, innehatte. 
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LI Die Lage im Fernen Ojten bei Jahresbeginn 1989 
\ Japan war bet Beginn feines Bugs 679125 Quadratkilometer toh und zählte 99,4 Millionen Einwohner, 
Neben der Verbindung mit Mandichukuo hat Japan heute 19 chinefi ſche Provinzen mit einem Age von 


Mn 57500 Quad b 250 Mi en be o 
N | ' 57 uadratmeilen un N gees, in Beh ROTE Anogefomt 15 Provinzen, deren bah 10 mee Febeuarhälfte hierfür in Ausflcht genom 
j — — men It. 
| 
D 
4 Ehem. Danziger Senatspräfidenten wurde die 
Sturm über dem Schwarzen Meer Stott opge 
\ Wie die Polniſche Telegraphenagentur meldet, iſt 
\ Ueber 100 Schiffe verloren — Zahlreiche Todesopfer Dr. Naufd ning, dem früheren Präfibenten des Dane 


ziger Genats, auf Grund eines Senatsbeſchluſſes die 
Danziger Staatsbürgerſchaft entzogen worden 

Anlaß zu diefer Maßnahme gaben die Angriffe, die 
Rauſchning gegen den Danziger Senat und die nationale 
ſozialiſtiſche Bewegung gerichtet hat. 


Die Verwandten Grünfpans { 
Paris, 3, Januar, 


Konſtantinopel 8, annar, funkem 10 Dampfer werden als überfällig gemeldet. 
sall. Schwarzen und Aegälſchen Meer toben heftige] Der Orhan Hat viele Todesopfer gefordert. 
Schneefliiume, Zahlreiche Sealer find untergegangen. Beſonders tragiſch, It das Ende des 2000 Tonnen 
An der Külſte des Schwarzen Meeres ſank ein Hitt, profen Dampfers „Millete, der mit folder Wucht auf 

it as Wrack eines früher He Dampfers geworfen 

i Cine ſpätere Meldung befagt: Der eit Montag opt, | würde, dh er zerbrad) und fofort unterging. Gon der 
mittag an der türklfchen Mil te bes Schwarzen Meeres | 24 Mann tarken Beſatzung Konnten ſich nur 2 Mann 
wütende Schheefturm hat fic) über ganz Anatolien aus» retten. Diefe Katafteophe ereignete fic) in Sichtweite 
pebreitet und hält mit unverminderter Stücke an, Ucher | bes Ufers auf 800. Meter Entfernung und wurde von 


He Auswirkungen des Orkans laufen nur langſam Eins | gahlreſche⸗ ch b D ilfeleiſtun⸗ Am Dienstagmittag hatten fich der Onkel und die 
jelheiten ein, da die meiften Telephonverbindüngen uns Rew Ot genen ee RA, Tante des Attentäters Herszel Grünfpan vor dem Ba: j 
ferbrodjen find. Seit 80 Jahren ift ein ſolcher Sturm 4 Kleinert türkifche Dampfer find abgelrleben wor: | tifer. Appellationsgericht wegen Verletzung des Aus län J 


dergeſetzes zu verantworten. Die beiden erklärten, ihrer 
jüdiichen Uebergeugung nach dürften fle keinen Raſſen⸗ 
He — fet er auch mit dem größten Verbrechen ber 1 
laden — auf der Straße Uegenlaſſen. 


nicht mehr verzeichnet worden und an ber Küfte Rein | den; von ihnen fehlt jede Nachricht, da fie Keine Funke 
. Wellengang in folder Höhe Die , 10 türkifche Damp | anlagen be 11 0 5 größere SE Lë tür⸗ 
Äëstaheie Eregli vor kifhen Staatslinic haben die ungeſchützten Häfen des 
Anker lagen, forte 2 grlechiſche Kohlendampfer wurden lden Meeres verlaffen, das offene Meer geſucht 
10 1 den Sturm losgeriſſen und an das Ufer getrieben, | und kämpfen gegen den Sturm an, 

two fle ſtrandeten. GN ift es Se A dieſen Aus Anatolien werden zahlreiche Todesfälle durch 
I rattan, die melt zwiſchen ben 8320 eftgeklemmt | Exfrleren gemeldet. Mehrere Häuſer find durch die 
) find, egelboote find gee Schneelgſten eingedrückt worden und zuſammengebrochen. 


Britiſcher Aonful in San Sebaſtian feſtgenommen 
San Sebaftian, 8. Januar. 

In Verſolg der Unterſuchung in der „Spionageanger 4 
legenheit von Jrun“ haben die nationalfpanifchen Be i 
hörden den britiſchen Prohonful Erneft Golding in San 
Gebajtian mit feiner Frau verhaftet. Die Fefinahine er: H 
folgte in Verbindung mit dem feinergeltigen Fund von 


Schweres Cawinenunglü nach län, Gë Zeit erhängt Gal. Leber’ den Grund zu 
H 8 Tole gltics dleſer Mordint iſt noch nichts bekannt, als in der Kar 
Münden, 9. amar mille Sch allgemeinen keine Nuseinanderfegungen ott, 

} Ueber die Feiertage weilte die Fitqendableilung gefünben haben, 


Seb Alpeuvereſus auf der 1000 Meter Fochgelegenen natlonolſpaniſchen Offenfivplänen im Gepäck des bei: 

Ernft Rieger⸗Hütze in Montafon in Vorariher Von Ehepaar hingerichtet tiſchen Bizehonfuls Goodman, 

dort aus unternahmen am Montaamiktag 5 Schlauer e Berlin, 8. Januar. 2 N 
"nen Ausflug nach der Alpe Nova, Am fon. Gattert Heute find der gtſährige Otto Schönewald und Eröffnung des Bundesparlaments 


murder jie von einer verhäftnismäßig kleinen Lawine | feine Zäit Ehefrau Gerda aus Kin hingerichtet 
lüberraſcht, die alle 8 Perſonen vorſchüttete, Zwei | worden, die am 24. unt 1938 in Köln wegen gemein⸗ 
Tonnten ſich ‚aus den Schneemafſfen retten, während die ſchaftlichen Mordes in zwei Hüllen und wegen ſchwe⸗ 
Übrigen drei von der Rettungskolonne nur! noch als zen Raubes zum Tode verurleilk worden waren. Die 


in Waſhington 
Waſhington, 3. Januar, 
Das amerikanifde Bundesparlament trat am Dlens⸗ 


` ONE } 
Leſchen geborgen wurden. Verurteilten haben am 2. November 1992 in Köln den tag zur formellen Gröffnung feiner diesjährigen Tagung d 
Jud len 300 Mack Aer ee d einen gro mitienvater, on RE SE 80 un Balers 10 alle a0 N 
uden zahlen indern, erſchoſſen un eraubt, jenige muten nur kurze und war mit der Bildung von Ausſchüf⸗ 
sah ach und am katholifch vorher hatten fie die 61 Jahre alte Bimmervermieterin fen fowle der offigiellen Benachrichtigung des Priifibens 
Gi fathotita kan Ey en, 8. Haat, Morte, bel der ſich der Ehemann zwecks Ausführung | ten Rooſevelt ausgefüllt, daß der Kongreß zufammene 
atb Sc d chan larrer, der aus der at des tteneriette Déi den ‚Selöbriefträner kurz auvor getreken und bereit fel, feine Bolſchaft entgegenzunehmen. 
Se halle Men, Ein ane inh. Seigält cingemictet halte, durch einen Schuß in den datt ers 75 N 
Handwerk gelegt WE ai K a heck ar dër mordet, well fie ihnen bei dem geplanten Naubmord Zu „Jour“ ſchlägt General Duchesne vor, die d 
in Nied 709 N “fata Hater der Oriſchal Stillfried im Bene Hank. Zahl der“ aktiven Sol, der franadfiichen Armes zu 
d 618 Zahlung“ He Oe dE EE — erhöhen und den Offizieren der Meferve zu neitatten, i 
ind mit Dokumenten der sugehort felt der df Famitienteagöbie durch Teihtfinniges Gitvefterihiehen. länger unter den Fahnen au bleiben 
We Sixche ausnefiattet, wt ue Meife-hat er Ti | SH Sëcher tech ereignele ih am Sitveiterabend aaa f 
nindefteng 10.000 NM. zu beschaffen neibuht, eine Familientragödie. Mann, Frau und Nebenjähriger Letzte Sportmeldung: 9 
nn. 


ek caren “ie KE 0 e ee 
verſammelt, um den eburkstag lannes zu ſelern, 
Mutter erſchlägt den ‚Sohn und erhängt ſich der auf Silvefter fiel, Da tam dem Mann der Gedanke, 
Als der Arbeiter Emil Schoch in Stuttgart von eine alte lobertbüchſe zum Neufahrſchleßen zu benutzen. 
der Arbelt heimkehrie, fand er feinen 11 Jahre alten | Gr holte jie vom Dachboden und gab zündet auf dem 
Sohn Emil tot im Schlafzimmer auf dem Boden | Sof einige Probeſchüſſe ab. In der Wohnung lud er latten 3:2 (0:2, 2:0),Sten über den um arifchen f 
91 1 au en ante de Le une cate une ole d: SN ME Scherz : dr E al pl u ung der polnifchen Alademi⸗ d 
Frau. b ügſten ne Frau an, die auf ofa lag. is Gewehr | ker fehl m zweiten Kampf des Montags den Te N 
Ihrer Frei Söhne, dex ihr befonderer Liebling war, nes ging los, und die Kugel traf die Sc Im ent Ela Romana 0 (0: 400 „ 


Das Eishockeyturnier in Arynica; | 


In Krynica wurde das Grternationale Cishockene 
turnier ſortgeſetzt. Die Lemberger Pogon kam gu einem H 


tötet habe, Vermutlich wurde der Tod durch mehrere us iſt fie bald darauf ihren ſchweren Berlehungen ere | Am Dienstag verlor Pogon (Lemberg) 0:2 gegen 
Hammerſchläge auf den Schädel des Jungen Derbeiges sogen, Unter dem Eindruck der Nachricht e 0 ich der [Krynica, wii ren TEBudapelt die volnifche "Stube 0 
L führe Als man nach der Mutter ſuchte, fand man fie unalildlige Schütze vor den Augen ae ei nA Ed oy WE GC 5 


DER DAG == IN JODZ__ 


Selbſt Dankbarkeit für lang geleiſtete Dienfte eines alten 
Pferdes oder Hundes — gleich als ob ſie Hausgenoſſen wären 
—= gehört zur Pflicht des Menſchen indirekt, d. b. in Pic 
dieſer Tiere; direkt aber betrachtet, iſt fie immer nur licht 
des Menſchen gegen fic) ſelbſt. 

Immanuel Kant 


Aus dem Buche der Erinnerungen 
1643 * Der engliſche Mathematiker, Pypſiter und Aſtro⸗ 
nom Sir Iſaak Newton in Woolshorpe (J 1727). 
1849 4 Der Begründer der deuſſchen Kurzſchrift Franz 
Xaver Gabelsberger in München (* 1789). 


Trübe, ftellenweife feiner Regen 


| f Amtliche Wettervorausſage für heute: 
„Im ganzen Lande trübes Wetter, ftel- 
Hh lenweiſe feiner Regen. Temperaturen 
a unverändert, mäßige ſüdöſtliche Winde. 


Sonnenanfang 7 Apr 52 Min. Untergang 15 Ahr 41 Min. 
Monduntergang 5 Ahr 58 Min. Aufgang 14 Ahr 33 Min. 


Das gab's nur 19581 


Das vergangene Jahr 1938 bat ſeit dem Ende des Welt ⸗ 
krieges zum erſten Male wieder entſcheidende territorſale Ver ⸗ 
änderungen in Curopa geſeben. Weniger entſcheidend, aber 
darum auch weniger bekannt, waren einige andere „Annektio⸗ 
nen“, Frankreich bat kurzerhand eine Fläche von 400 000 ug: 
drarkilometer als fein Hoheitsgebiet erklärt, was Immerhin 
ebenfovicl ausmacht wie Stallen, die Schweiz, Belgien und 
Holland zuſammengenommen. Allerdings iſt das Wbétie- 
Land, um das es fi) bandelt, eine ziemliche Eiswüſte. Das 
Dekret, das diofes Gebiet als franzöſiſchen Befig erklärt, dt 
am 13. Mal unterzeichnet worden. Nicht ganz einen Monat 
ſpäter bat Frankreich die Paracelfus-Infeln unweit von Hal⸗ 
nan okkupfent, fie find unvergleichlich viet Meiner, aber auch 
ſehr viel wichtiger, denn fie können als Luftbaſis gegen Japan 
dienen, von dem ſie nur 2500 Kilometer entfernt ſind. Auch 
England Got in aller Stille eine Annektion vorgenommen, und 
Moar bie der Bahrein-Inſeln im Perſiſchen Golf, die unſtrel⸗ 
tg Perflen gehörten. Iran hat aber die Beziehungen zu Eng ⸗ 
land nicht abgebrochen, pingegen geſchah das gerade zu Sflve⸗ 
Mer gegeniiber Frankreich, und zwar wegen eines bepfacierten 
Wiges: eine illustrierte Zeitſchrift hat ſich das Wortſpiel 
Schah“ — „Chat“ (die Kage) erlaubt. 

Was den Himmel anlangt, fo find im Jahre 1938 ſowohl 
der der Erde nächſtiſegende Stern als auch der größte Stern 
bes Weltenraums entdeckt worden. Der erſte hat die Num ⸗ 
mer 424 erhalten und liegt dreieinhalb Lichtjahre von der Erde 
entfernt, was „nur“ 35 000 000 000 000 Kilometer bedeutet, alſo 
eine freundliche Nachborſchaft im Weltenraum darſtellt. Der 
Wchbte Stern heißt „Bpftlon“ und liegt im Sternbild des Gro- 
Hen Magens; ei Ht ein nebelartiges Gebite, deſſen Durch. 
meſſer 3000 mal fo groß wie der unſerer Sonne iſt. 

Zu den bemerkenswerten Vorgängen, die 1938 geſchaßen, 
find wohl folgende an erſter Stelle zu nennen: 

Drei feanzöſiſche Miniſter wollten die böchſte Berghlltte 
der Welt auf dem Mont Blane einweihen. Zwel von ihnen 
baben die Besteigung ert gar nicht begonnen, der dritte mußte 
dalbwegs umkehren. 

Greta Garbo Hat zum erſtenmale die Preſſe empfangen. 

Pater Divine verkaufte das Himmelreſch. Er erhielt 
20000 Dollar, obwohl er keine Grundbucheintragung für bie- 
fen Beflg vorweiſen konnte. 

Während es Howard Hughes gelang, die Erde in der 
phantaſtiſch kurden Zelt von drei Tagen, neunzehn Stunden 
und acht Minuten zu umfliegen, überflog der Mechaniker 
Douglas Carrigan den Atlantik mit einem zehn Jahre alten 
Apparat. 7 

In Frankreich hat ein Knabe von 13 Jahren eine Loto 
motive geftohlen, 

Der ameritaniſche Tennismeiſter Grant Parker iſt mit 
22 Zahren fein eigener Vater geworden. Er bat nämlich ſeine 
Adopeivmutter geheiratet. 

Zum erſtenmal gelang es, ein Herz wieder zuſommenzu⸗ 
nähen. Dies geſchay im Parifer Spital Saint Antoine, 

MTP. 


Bisher 6 Wahlprotefte 


a, Es find bis jetzt 6 Wahlproteſte bei der Haupt⸗ 
wahlkommiſſion eingebracht worden, ſedoch von keiner 
Wahlgruppe direkt, ſondern von einzelnen oder von 
einem Kreis von Wählern. Wie es heißt, find noch 
Beil weitere Proteſte zu erwarten. 

ei Prilfiing der Frage, von welcher Seite die 
Proteſte kommen mögen, iſt folgendes in Betracht zu 
CN? Die fortaliitiihen Gruppen haben keine Ur⸗ 
jade, den gegenwärtigen Zuſtand in der Stadtyerwal⸗ 
tung durch TEN von ZE) zu vers 
längern, da fie ja die Mehrheit errungen haben. Auch 
hat die Leitung dieſer Gruppe bekanntgegeben, daß fic 
von Wahlproteſten abſteht. Eine ähnliche Erklärung 
veröffentlichte die zweitſtärkſte Gruppe, die Nationale 
Partei. Beide Gruppen, ſowohl die Sozialfſten als 
auch die Nationalen, erklären, daß die Wahlproteſte 
nicht von ihnen oder von ihren Wählern ſtammen. 


| Auch das Lager der Nationalen Einigung, das mit 

drei verſchſedenen Liſten zur Wahl ſchritt, erklärt, daß 

die Proteſte nicht von ihm ſtammen, wenngleich es 
nicht beſtreitet, daß einzelne Wähler der O3 N⸗Liſten 
die Protefte eingebracht haben könnten. 


Die Ziehung der Dollarprämienanleihe 


Bei der vorgeſtrigen Ziehung der Aproz. Dollarprä⸗ 
mienanleihen wurden noch folgende Prämien ausgelost 
(ohne Gewähr). 

100 $ — 17867, 47598, 146166, 151678, 160369, 
193121, 211558, 254443, 255481, 273335, 294156, 314324, 
382709, 3918, 2642, 438942, 446830, 45: , 485661, 
502600, 522 527009, 539298, 577424, , 613009, 

34, 668059, 757541, 761906, , 710598, 
771367, 772016, 777431, 782202 , 831294, 
869291, 869471, 874220, 887517, 909667, 917424, 
sch , 956057, 961746, 971076, 987583, 1005562, 

1016085, 1020187, 1037866, 1038662, 1069159, 
, 1181357, 1242506, 1249650, 1295886, 1293897, 
1321797, 1829705, 1950946, 1856522, 1876540, 
1477766, 1495933, 


Kontrolle der maße und Gewichte 


a. Am 1. Janugr d. J. haben die im Kahr 1096 
geſtempelten Maße, Waagen und Gewichte ihre Gül⸗ 
tigkeit verloren. Beſitzer ſolcher Maße, Waagen und 
Gewichte müſſen dieſe unverzüglich im Eſchamt neu 
ſtempeln laſſen. Die Verwendung von Waagen mit 
verjährten Stempeln ift ftrafbar. 


Jahlreiche Grippeerkrankungen 


a. Der Witterungsumſchwung dex letzten Tage hat 
Zahlreiche Grippeerkrankungen mit fic) gebracht. Die 
Hausärzte der Sozlalverſicherungsgnſtalt werden kläglich 
von 60 bis über 100 Perſonen könſultlert, dle an Grippe 
erkrankt find, Der Verlauf der Krankheit ſſt im allge⸗ 
meinen nicht ernft. 


a. Perſönliches. Der Leiter des fogtal-politifden 
Zens der Stadfftaroftei, Mufial, hat einen Amädlgen 
Erholungsurlaub angetreten, 


Waſſenſcheine önnen abgeholt werden. Die Stadt 
ftavoftei gibt bekannt, daß Perſonen, die bis zum 15. Dee 
ER: 1938 Geſuche um Verlängerung der Gültigkeſts⸗ 

auer ihrer Waffenſcheine eingereicht ere die Geneh⸗ 

migung von 10—12 Uhr abholen können. Perſonen, die 
die Gefuche erft nach dem 15. Dezember v. F. eingereicht 
Haben, werden noch durch die Preſſe benachrichtigt 
werden. 


Paläſtinareiſe mit falfchen Päffen 


Bei feiner letzten Ankunft in Gdingen brachte der 
Dampfer „Polonia“ auch den Lodger Schneider Berek 
Wierik und die Symcha Soc mit, die beim Verlaſſen 
des Schiſſes verhaftet und ins Gefängnis Ubergeftihrt 
wurden. Die beiden waren mit ſalſchen Päſſen nach 
Paläſting ausgewandert, u. zw. lautete der Paß Wier⸗ 
WES auf den Namen Dzialoszynſti, während die Koe 
ai feine Frau mit ihm reiſte. In Haifa wurden die 
ſalſchen Ausweiſe beſchlagnahmt und das Paar in die 
Heimat abgeſchoben. Das Gdingener Bezirksgericht 
verurteilte wegen illegaler Grenzüberſchrettung Wier⸗ 
nik zu 7 und die Koe zu 6 Monaten Gefängnis. 


Verbot von Diehmärkten 


a. Im e mit dem neuerlichen Auftre⸗ 
ten der Mall. und Klauenſeuche ordnete der Lodger 
seal evo an, daß Biehmarkte in Konftantgnom 
und EEN bis auf weiteres nicht abgehalten 
werden blirfen. 


„Schlimmer Jertum. Die Wladyſtawa Maſewſta, GL 
kaupſtaſtr. 12, ift krant und wollte Arznel einnehmen, Sſe er: 
f aber das ſalſche Fläſchchen und tranf von einem giftigen 
Bag, Sie erlitt eine ernfte Vergiftung, 
d. Drei Perſonen kohlengasvergiftet. Durch Kohlengaſe, 
die dem zu früh geſchloſſenen Ofen entſtrömten, wurden ge 
kan fin Haus Batorpſte. 12 drei Perſonen, und zwar bie J. 


übrige Alfreda Stolgrek, 26läbrige Broniſtawg Kaltue 
infta und der 30jäbrige Miecypflan Kalkuſinſti vergiftet, Das 
Anglück wurde von Nachbarn bemerkt, die die Mettungebereit- 
ſchaft alarmierten. 

a. In ihrer Wohnung Krolewſtaſtraße 8 erlitten die 38. 
jährige See Bialel und deren 14jübriger Sohn Sdaiftaw 
eine Vergiftung durch blengaſe. Den Erkrankten erwies 
die Rettungsbereitſchaft H Hr 

a. Armbruch beim Schllttſchuhlaufen. Auf der EK 
in der Sanockaſtraße ſellrzte der jährige Ragimlers Snke⸗ 
aula, e Tus zynſtaſtraße 3, fo unglücklich, daß er den 
rechten Arm brach. Er würde von der Rettungsbereltſchaft in 
ein Krankenhaus übergeführt. 


fjeute werden beftattet: 
Chriſtine Nufert geb. Bauer, 79 Jahre alt, um 14,90 


eb. Schultz, 67 Jahre alt, um 13,80 Uhr auf dem evang. 
Friedhof in Neuſulzfeld. if 


Uhr auf dem allen evang, Friedhof und Natalie Ratt 


Marktbericht 


Geſtern wurden auf Lodger Märkten die folgenden 
Preiſe gezahlt: Butter 320—3,50 Zl., Herzkäſe 0,80— 
1,00 31, QuarkkGje 60—70 Gr., Sahne 1,00—1,20 31, 
eine Wandel friſcher Eier 2 Zl. Kifteneier 1,80 Zl., ein 
kleiner Kopf Wirſingkohl 15 Gr, Weiß: und Notkohl 
15—30 Gr., Blumenkohl 50—60 Gr., Roſenkahl 50 Gr., 
Rettich 15 Gr. Wruken 15 Gr., Sellerie 30 Gr., Porree 
5 Gr., Mohrrüben 10—15 Gr., rote Rüben 10—15 Gr., 
Meerrettich 0.601,00 Zl., Zwiebeln 10—15 Gr. Peters 
filie 20—30 Gr., Spinat 50 Gr., Aepfel 0,60—1,00 Zl., 
Zitronen 10—15 Gr. Geflügel: eine Ente 2,50—3,50 21. 
eine Gans 5—7 Zl. ein Huhn 2,00—3,50 Zl, eine Pute 
5—8 Zl., ein Haſe 2.50 —8,00 Zl. 


a. Zuſammenſtoß, An der Ecke Andrzeja. und Koseluszko⸗ 
Alles ſtleß geſtern eine Kraftproſchte mit einer Straßenbahn 
zuſammen. Die Kraftdroſchte wurde arg beſchädigt. Der 
Schofför blieb unverletzt. Ka KE 

a. Weſſen Eigentum? Im 14. Polizeikommiſſaxiat ber 
findet ſich der Rahmen einer Transmiffion, der wabrſcheinlich 
von Dieben im Stich gelaſſen wurde. 4 3 

a. Petroleumerplofion, Der A9jahrige Antoni Belelnſki, 
Zeromſtiſtraße 54, bentigte beim Feueranmachen Petroleum, 
das er in die Glut go. Plößlich ſchlug eine Flamme zuriick, 
Beleinfti erlitt Verbrennungen an den Händen. 


Photo- wreſſe 


Schnappfchüffe im Dunkeln? 
T. 


Ja — und zwar fo: Irgendwie it bel den Amateuren der 
offenbar unausrottbare Trugſchluf vorhanden, daß man nur 
te Bilder anfertigen könne, wenn die Sonne ſcheint. Meigt 
ich die Jahreszeit zum Winter, und wird bie Sonne feltener 
Gaſt in unſeren Breitengraden, da Ift es, wie viele glauben, 
vorbel mit dem Pbhofographieren — dann muß die Kamera 
eben eingemottet werden wie der Badeanzug. Miele ſind ſich 
zwar bewußt, daß man zu dem gleichen Erfolg kommt, gleich. 
gültig, ob man bei ſtartem Licht (alſo bei Sonnenſcheſn) kurz 
oder bel ſchwachem Licht (alfo bei Kunſtlicht) lange belichtet, 
fofern es ſich eben nur um ein ſtilles, ruhiges Motiv handelt. 
Aber ſolche ſtille Motive nimmt man ſa auch im Sommer 
nicht auf, ſelten daß man überhaupt ein Gratin verwendet. 
Weg halb follte man plötzlich im Winter Gefallen daran fin⸗ 
den? Lebendige Bilder will man baben, wie man fie im Som, 
mer aus der Hand machen kann — mit einem Wort Schnapp 
ſchüſſe. Allen denen, die glauben, nur Im Frelen Schnapp. 
ſchülſſe machen zu können, gelten dieſe Zeilen. Denn etz geht 
peal Re gut bei Kunſtlſcht, man muß nur ein wenig erfin⸗ 
vif fein, 

Sunähft einmal iſt es völlig gleichgültig, was fiir eine 
Kamera man bat. Nicht ail aeg aber ift es, welcher Film 
verwendet wird, Will man „ſchnappſchleßßen“, muß man einen 
ſehr empfindlichen Film verwenden, u. Aid, einen tim fp empfinb“ 
licheren, je ſchwächer bie Beleuchtung iſt. Orthochromatſſche 


Filme ſcheiden aus. Sle find für Tageslicht zwar fehr, 


empfindlich, erweiſen fh bel Kunſtlicht aber nicht fo brauchbar 
wie panchromatiſche Filme (Sfopan und Sfopan Super Spe 
cial), Kunſtlicht erhält nämlich zu einem Großteil rote Gtrab 
len, die eben auf panchromatiſchem Material xeſtlog ausgenuhl 
e Penney der Suan 4 Séi Bink 

s kommt in der Kunſtlichepyotographle in erſter Dinie 
darauf an, mit dem ſpärlichen Licht richtig bauszuhalten und 
die Grenze der Anterbelichtung nicht zu erreſchen. Es lohnt 
Dä, einmal einen Verſuch mit feiner Kamerg zu machen und 
de Dellchtungsgrenze auf einer Filmſchule festzustellen. 

Angenommen, wir befigen eine Nitraphorlampe, Wie 
ſtellen fie in einer Entfernung von einem Meter von irgend. 
einem ele? auf, nehmen einen weſſſen Hintergrund und 
ſorgen im übrigen dafür, ba die Lampe in einem Winkel 
von 45 Grad en den Hintergrund ſtrahlt, wobei ihr Licht 
natürlich das zor befindliche Motiv telfft. Run werden 
aus der Hand zwei oder drei Aufnahmen mit ſteigender Ver⸗ 
a eden ee mat, alſo z. B. die erſts mit ½ und 

olgenben mit ½ und ¼ Get, Alle Amſtände werben 
auf einem Blatt Papier gewſſſenhaft notiert, Die alufzeſch⸗ 
nungen milſſen folgende Angaben enthalten; 

arbe des Hintergrundes, 

ntſernung der Lampe vom Motiv, 

Eſchiſtärte der Lampen in Matt, 

Lichtempfinplichkelt des Films, 

Art und Entfernung eines Aufhellſchiemes, 

Er, 

erſchlu inbinteit, 

are: SV und Entwicklungsdauer bel 13 


tab, 

Da in Meier Tabelle der ame Erfolg bei der „Kunſtlicht 
momentphotographle“ ruht, foll noch näher bei ihr verwellt 
werden. Wir geben ja von dem Leſtſat aus, alle äußeren, 
Amſtände fo einzurſchten, daß wir mit unferer Kamera zu 
einer Momentgeſchwindigteit kommen, ble wir immer wieder 
unter gleichen Bedingungen verwenden können. Mit einem 
Wort, wir wollen unjere Kamera ein für olle Mals auf den 
Kunſtlichtſchnappſchuß eſchen. 

Die Farbe des Hintergrundes bat infofern Einfluß, als 
man vor einem hellen Hintergrund nur bie Hälfte der Ber 
Üchtungszeſt braucht, wie fie vor einem ſchwarzen notwendig 
if. Ein weißer Hintergeund ftrahle das Licht zurück — ein 
ſchwarzex ſchlückt es auf. Je heller demnach der Naum ft, 
um fo kürzer kann man belichten. 


Winter- u. Karnevalsfreuden kannft Du für 
immer im Bilde fefthalten! Anleitungen gibt 


Dir Photo-Pippel, Inh. A. Fiedler, Hawrat 2 


5. d. J. 


7. Januar 


fülchingsrummel 


„kraft“ 


Glöwna 17 


Beginn 9 Uhr abends. 
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Freie Preſſe“ — Mittwoch, den 4. Januar 1989 


die nüchſte Etappe der Selbftuerwaltungs- 
wahlen in den Dörfern 


Anſere Aufgaben bei den Gemeinderatwahlen 


Die Dorfratwahlen konnten in allen deutſchen 
Slehkungsgehieten Miktelpolens, wo fie bisher Va) 
finden haben, mit einem überragenden Erfolg 
ürchgeführk werden. Nach den bisher vorliegen: 
den Meldungen konnten in 134 Dörfern insgeſamt 
1013 deutſche Dorfräte gewählt werden gegenüber 777 
den alten Dorfräten, was einen Gewinn von 236 

andaten oder 30,4 v. H. darſtellt. Dieſe Zahlen zeu⸗ 
en von dem Einſatz und den Fähigkeſten der polfti⸗ 
en Führung unferes Deutfchtums in Mittelpolen 
ſowie von dem ungebrochenen Lebenswillen des deut: 
chen Bauern. Die Dorfratwahlen ſtellen aber nur die 
vite Etappe der Selbſtverwaltungswahlen in den 
örſern dar. In Ster werden die Gemeinderat» und 
reisratwahlen folgen, 

Vor uns ſtehen in erſter Linie die Gemein de⸗ 
tatmwahlen. Da zwiſchen dem Tag der Bekaunt⸗ 
flabe des Termins der Wahlen bis zum Wahlkag ſelbſt 
Nur eine ſehr Kurze Friſt (gegen 6 Tage) liegt, iſt es 
Notwendig, daß ſich ſchon jetzt alle Wähler über die 
lufgaben und die Art und Meife der Wahlen im kla⸗ 
zen ſind, um ſchleunigſt die nötigen Vorarbeiten in die 
Wege leiten zu können. 

Die 

Zahl der Gemeindevertreter 
(radni gminni) beträgt in den Gemeinden mit einer Ein: 
Wohnersahl bis 5000 — 12, in den Gemeinden mit 

10.000 16, in den Gemeinden mit mehr als 10.000 

inwohnern 20, Diefe Gemeindevertreter werden von 


em fog. 
d Wahlkollegium 


gewählt. Das Wahlkollegium beſteht aus: den Dorf⸗ 
töten (radni gromadzcy), den Delegierten folder Dörfer 
die keinen Dorfrat befigen und zu keiner Gromada Ate 
hören (210 Delegierte, je nach der Anzahl der Ein: 
wohner, wobei diefe Delegierten fo gewählt werden 
tie die Dorfräte) und aus den Schulzen und ſteyer⸗ 
tretenden Schulzen. Die Gemeinde kann aber auch in 

lte eingeteilt: werden, wobei jeder Bezirk eine 
enkſprechende Anzahl von Gemelndepertrelern wählt, 
Au idem Fall werden Bezirkswahlkolleglen aus den 
Verkretern der zu dem betreffenden Bezirk gehören⸗ 
den Dörfer gebildet. ; 

Bur Diehführung der Wahlen werden vom 
Kreisftaroften die Vorſitzenden und ſtellvertretenden 
Vorſitzenden der 


Gemeinbe⸗ bzw. Bezirkswahlkommiſſtonen 


berufen. Die übrigen Mitglieder der, Wahlkommiſ⸗ 
Donen wählt das Kollegium der Gemeindeverwaltung 
aus der Mitte der Mitglieder des in Frage kommen⸗ 
den Wahlfkollegiums. Unterzeichnet ein Mitglied der 
Bahlkommiffion eine Erklärung, daß er mit feiner 
Nandidatur als Gemeinderat elnverſtanden tft, daun 
verliert er das Recht, ein Amt in der Wahlkommiſſion 
zu bekleiden. 


Die 
Mitteilung über die Wahlverſammlung 


wird den Dorfräten und Delegierten ſpäteſtens am 
D Tage vor dem Tag dex Wahl ſchrüftlich durch den 
Schulzen gegen Empfaugsbeſtätigung' zugeſtellt. In 
dieſer Mitteilung miffen angegeben fein: Ork und 
Zeit der Wahlverſammlung, die Zahl der zu wäßhlen⸗ 
den Gemeindeverkreter, die evenkuelle Einteilung in 
Bezirke, die Zahl der Mandate in 00 Bezirk und 
die Namen der Mitglieder des Wahlkollegiums. 


Anpontiſches aus Holen 


Graudenzer Soetheſchule ohne Internat! 


Nachdem am Vorabend des Weihngchtsfeſtes der 
Herbergsvereln Graudenz durch ein Dekret des Stax 
roſten bis auf weiteres geſchloſſen und der Graudenzer 
Stadtpräfident zu feinem Kurakor ernannt worden 
war, hat nunmehr der neue Kurator dem Deutſchen 
Schulverein Graudeng bis zum 81, Yannar die Räume 
und das Inventar gekündigt, die der Schulverein dem 
Herbergsvercin für das Futernat der Goetheſchule abs 
gemietet hat. 

Dieſe Maßnahme wurde getroffen, obwohl die 
endgültige Ziquidierung des Herbergsbereins, deren 
Berechtigung diefer natürlich beanſtanden wird, noch 
gar nicht ausgeſprochen worden ijt, und obwohl der 
Schulverein das Eigentum des Herbergsvereins auf 
Grund eines Verkrages benutzt, der eine ſolche Küündi⸗ 
gung auszuſchließen ſcheint. 

Es ijt natttrlich völlig unmöglich, in fo kurzer Zeit 
das internal anderweitig unterzubringen oder für. 
ſeine 80 Zöglinge Penfionen au er babe zumal es 
ſich e um ärmere Schüler Handelt, die einen 
normalen Penſionspreis nicht aufbringen können. 
Während alſo einerjeits die Schulbehörde in welfer 
Ginjicht in die Heutige Wirtſchaftsſage die Einrichtung 
ſolcher Ges anternate immer wieder anregt und 
unteritiibt (das internat der Goetheſchule verdankt 
feine Gründung geradezu folder behördlichen Wün⸗ 
then), geht hier mit einem Schlage das liebevoll auf⸗ 
geballte Werk vieler Jahre verloren, 80 Schſtler wer⸗ 
den aus ihrer Schullaufbahn geriſſen, die Goethe⸗ 
schule verliert nahezu 20 Prozent ihres Schülers 
beſtandes. dÉ 

Wäre es hier nicht möglich geweſen, die endgültige 


Die Wahlverſammlung 


kann ftattfinden, wenn mehr als die Hälfte aller Mit: 
glieder des Wahlkollegtums anweſend find, Andern⸗ 
falls findet die Wahl nicht ftatt, ſondern wird auf 
einen anderen, mindeſtens 7 Tage ſpäteren Termin 
verlegt. Sollte auch diefe Verſammlung wegen zu ge⸗ 
Hunger Betefligung nicht zuſtandekommen, fo werden 
die Gemelndevertreter vom Kreisausſchüß gewählt 
und bekleiden folange ihre Aemler, bis der Kreis⸗ 
ſtaroſt auf ſchriftliches Verlangen des vierten Teils 
der Zahl der Mitglieder des Wahlkolleglums eine 
Sitzung des Wahlkolleniums einberuft und die Mahl 
durchführen läßt. 


Anmeldung von Kandidatenliſten 


Nach FFeſtſtellung der Beſchlußfähigteit des Wahl⸗ 
kolleglums fordert der Borfibende die Verfammelten 
auf, innerhalb einer Stunde Kandidatenliſten anzu⸗ 
melden. Die Beſtimmungen über die Kandidaten⸗ 
Tifton und die Einverftändniserklärungen filr die Kare 
didaten find Me gleſchen wie bei den Dorfratwahlen. 
In den Kandidatenliſten müffen wiederum Vor⸗ und 
Zungme des Kandidaten, die Namen. feiner Eltern, 
fein Alter und der genaue Wohnort angegeben fein. 
Kandidat darf jeder Staaksbürger (Mann oder 
Frau] fein, der nor dem Tag der Ausſchreibung der 
Wahlen das 90. Lebensſahr vollendet hat und in der 
betreſſenden Gemeinde wohnt. Man kann nur von 
einer Kandlögtenliſte kandidieren. Jede Kandidaten⸗ 
anmeldung muß von 10 Wählern (b. h. Mitnliedern 
des Wahlfolleginms), und im Fall einer Einteilung 
der Gemeinde in Wahlbezirke von 5 Wählern unler⸗ 
zeichnet fein, wobel jeder Wähler nur eine Kandi⸗ 
Datenanmeldung unterzeichnen darf. Steht ein Mans 
didat auf mehreren Liften, ſo wird er nur auf der 
Lifte als ordnungsmäßig angemeldet anerkannt, met, 
cher ſeine Zuſtimmungserklärung mit dem fa ate ften 
Datum beinefiint ijt. Jede Kandidatentifte beſitzt einen 
Bevollmächtigten. 

Nach Ueberreſchung der Nandidatentifte an den, 
Borfibenden der Wahlkommiffton prüft diefe die Gils 
tigkeit der Sitte wie auch die der einzelnen“ standidax 
Dro und Aer Unterſchrſſten der Wähler, die die Lifte 
einreichen. Mängel darf der Bevollmächtigte inner⸗ 
halb einer Stunde beſeitigen. 

Nach der endgültigen Freftitellung der Kandidaten⸗ 


liſten werden dieſe in der Reihenfolge der Anmeldung 


bekanntgegeben, indem eine 
machung an einer für alle 
Stelle ausgehängt wird. 


Die Wahl 


Die Beſtimmungen über die Abſtimmung (J. B. 
über Stimmzettel uſw.) find die gleichen wie bei der 
Dorjratwahl, Jeder Wähler verfügt ſedoch ber foviel 
Stimmen als das Wahlkollegtum Gemeindevertreter 
au wählen hat. Wenn die Gemeinde nicht in Bezirke 
eitineteift iff, handelt es ſich alſo um 12, 16 bam, 20 
Stimmen. Der Wähler darf feine Stimmen auch einer 
geringeren Zahl von Kandidaten abgeben oder Mandte 
daten von verfhiedenen Liſten. Die Vorſchriften 
über die Ungültigkeit der Stimmzeltel find die gleichen 
wie bei der Dorfratwahl. Der Vorſſtzende der Kommif⸗ 
ton fragt wa Schluß der Abſtimmung alle Anweſen⸗ 
en, ob fie ihre Stimme abgegeben haben, und ſchließt 
dann die Wahl. 


entipredende Belgunk⸗ 
Perſonen zugänglichen 


Miguidation abzuwarten und danach noch, wenn ſchon 
eine weitere Belaſtung ganz unmöglich erſcheine, dem 
Schulverein die nötige Zeit zu laſſen, um in diefer 
für feine Schule ſchwierigen Lage einen dankbaren Muse 
weg zu finden? 


Tod durch einen Aberglauben 


In, Ciswica bei Grodziee im Kreiſe Konin kam 
es grotichen den Einwohnern Leon Grygel und Michal 
Antezak zu einer Schlägerei, Grygel erhielt einige 
Schläge mit einem Stach auf den Kopf, daß ihm in der 
Nähe des Ohres der Schädel platzte. Er legle daher 
einen Verband aus Spiungewebe und Kuchen 
auf die Wunde. Dadurch wurde natürlich eine Blutver⸗ 
Ane hervorgerufen, an deren Folgen Grygel ſtarb. 

ntezak wurde verhaftet. 


Ein guter Fang der polizei 


In den Kreiſen Miechow und Pinegow ſowie in 
einigen angrenzenden Ortſchaften der Woſewodſchaft 
Krakau wurden im Zuge einer großen n 50 
Verbrecher verhaftet, die 29 bewaffnete Ueberfalle und 
74 größere Diebftähle verübt hatten. Den Verhafteten 
wurden 26 gelabene Gewehre, 103 Stück Jagdwaffen, 
116 Piſtolen und Revolver fowle geſchmuggeltes Gas 
charin, Tabak und Feuerzeuge abgenommen. 


50 v. ff. der Warschauer und Lodzer 
Rechtsanwälte ſind Juden 
Nach einer ſoetzen veröffentlichten. Statiſtik der 
Rechtsanwälte im Warſchaller Bezirksgericht, die auch 
die Stadt Lodz umfaßt, find von insgefamt 1501 


Rechtsanwälten, die in dem Bezirk tätig find, 877 Au⸗ | 


gehörige chriſtlicher Kirchen (708 katholiſche, 74 evange⸗ 


Die Vertellung der Mandate 


Die Zahl der auf alle Kandidaten einer Liſte abe 
gegebenen Stimmen wird zwecks Verteilung der Marre 
dale an die einzelnen Liſten zuſammengezählt. Dieſe 
Geſamtzahlen werden dann nacheinander durch 1, 3 
4, 4 uf. geteilt, bis ſich auf dieſe Weite foviel Höchſt⸗ 
zahlen ergeben, als Mandate in der Gemeinde zu be 
ſetzen find. Zum Beiſpiel auf die Liſte 1 fielen 2800 
Stimmen, auf Lifte 2 insgeſamt 1600 Stimmen. Bu 
beſetzen find 20 Mandate, 


Kolben d 
folge der 2 
Mandate 


Reihen- 
folgeder 
Mandate 


ER a: 
2500 
1250 
833 
625 
500 
417 
357 
313 
277 
250 
227 
208 
192 


In biefem Fall erhält fomit die Lifte 1 von den 
20 Mandaten 12, bie Lifte 2 — 8. 

Es ijt daher notwendig, daß bei der Stimmabgabe 
leder deutſche Wähler (Dorfrat oder Schulze) alle 
feine 12, 16 oder 20 Stimmen auf deutiche Kandidaten 
abgibt, damit keine einzige Stimme verloren gehe. 
Das iſt bei der EEN ber Mandate 
ungeheuer wichtig. Zu bemerken ift noch, daß der 
einzelne Wähler jedem Kandidaten nur eine Stimme 
abgeben kann. Von den einzelnen Liften werden die 
Kandidaten als gewählt angeſehen, welche die 
meiſten Stimmen erhalten haben. 

Wenn eine Lifte bein Mandat erhalten Hat, aber 
cit Kandidat dicier Lifte mehr Stimmen erhielt als 
die Hälfte des nemeiniamen Wahlquotſenten (d. h. die 
Geſamtzahl aller abgegebenen Stimmen geteilt durch 
die Jahl der Mandate) ausmacht, während der letzte 
durchgekommene Gemeindevertreter von einer anderen 
Lifte weniger Stimmen anf ſich vereinigen konne, 
dann fällt dieſes Mandat dem Kandidaten der Liſte 
du, die kein Mandat erhalten hat. Die Verteilung 
ber ftellvertretenden Gemeindevertreter⸗Mandate er 
folgt ähnlich wie die der Gemeindevertreter. 

Iſt nur eine Lifte eingereicht worden, dann fin⸗ 
det keine Wahl ftatt und die Gemeindeverkreter 
werden durch Zuruf als gewählt angefehen, 

Proteſte gegen die Wahl können ſo wie bel den 
Dorſratwahlen innerhalb von 7 Tagen nach der Behannt 
gabe des Wahlerxgebniſſes von mindeſtens 10 Wählern 
eingebracht werden. 

Es gilt nun, alle Kräfte einzuſetzen und ſofort mit 
den Vorbereitungen zu beginnen. um den Erſolg auch 
bei den Gemeinderatwahlen ſſcherzuſtellen. 

Auf denn ans Werk! 

* 

Die Lefer, die Bekannte ei 
werden gebeten, biefen den vor! 
gänglich zu machen. 


dem Lande haben 
ſtehenden Wehl goë 


orthodoxe), während 618 MedtSanmälte 


liſche und 8. 
fe zum e Glauben bekennen. 6 find konfef⸗ 


ons[os, Ju Wirklichkeit iſt aber die Zahl der Hiidle 
{den Rechtsanwälte noch größer. Sie beträgt nämlich 
736, da von den in der Staliſtit als chriſtlich gezählten 
Anwälten 118 getaufte Fuden find, 


„100 eifrige fatholiken-Handidaten“ 


Unter dieſem Titel berichtet der Warſchauer „Ex 
preß Porguny“ von Plakaten, die in Drohobycz ot, 
getaucht nh und einen in Kürze beginnenden dreis 
monatigen Kurſus für Juden ankündigten, die die 
latholiſche Religion annehmen wollen, Die Kandidaten 
ſollen eine Gehilhr von 40 Zloty zahlen. Zu dem 
Kurſus haben ſich 100 Perſonen angemeldet. 

Die Lemberger Preſſe gibt als den Autor dieſes 
ungewöhnlichen Einfalls den römiſch⸗katholſſchen 
Pfarrer in Drohobyez, Kotula, an. 

Lemberger zuftändine Kreſſe haben ſich der An⸗ 
gelegenheit angenommen, 


Die Schweſter ließ den Bruder ermorden 


Am 10. Oktober vorigen see war im Dorfe 
Trojanow, Gemeinde Spatewen, der 23jährige Leon 
Stotomffi ermordet worden. Es ließ G voxerſt nichl 
ſeſtſtellen, wer die Täter waren, da Rotowſki keine 
perſönlichen Feinde hatte. Die Unterſuchung hat nun 
ergeben, daß die Tat von dem jährigen Jozef Brze⸗ 
a aus Kaliſch und dem jährigen Sollen Bae 
DCH aus Opatowek auf Anftiften der deier des 
Ermordeten, Jozefa, und ihres Ehemannes Michal 
Micwies aus Trofanow veriibt worden war. Das 
Ehepaar wollte auf dieſe Weiſe in den Beſitz von Sfo- 
lomjtis Vermögen gelangen. Z 

Die Mörder fowie das Ehepaar wurden verhaftet. 


UT mußte 1:3 unterliegen — Der 


weichem Eis kam das Revanche⸗ 
LKS gum Austrag. 

LKS nahm Revanche 
der ihm letztens einen Sieg zu entreißen ver⸗ 
Aber auf welche Weiſe dies gelang, 


Den Mann verlor, verſchuldet worden. 
kobi wurde beim Verſuch, die 


er vom Platz 
ts ſich ſpäter erwies, hatte er eine ernſte Verletzung am 
linken Knie 
diefe Saifon noch fpielfähig fein wird. 


— — 


Dillorefi fiegte in Südafrika 


Rofemeyers Rekord 


Auf der „King George“ Strecke wurde 
Große Prels von Sild⸗Afrita ausgetragen, 
Jahre 1987 hat 
ſchwung erlebt. 


geſtern der 
Seit dem 
Rennen einen rieſengrozen Auf⸗ 
me der deulſchen Was 


eb aus, weil die Italiener viel schneller waren. Einen 
tiberlegenen Sieg tube Villore heraus, der dle 


Plaß landete der Sieger 
Mario Maſſacuralti auf Bugatti, der it 


befte Mann durch Fo 


nach Meiſterſchaftsſpiele 
den Platz verlaffen kön, 

Und nun zum Sp 
herrſchte die ganze Zeit 
ſein Gewicht ſtark zur 
nicht ohne weiteres 


OA Angriff 
Lothar Jakobl durch gl 
Im gweſten Spieldrittel 
der an ſich zu bringen, ft 


die Merteidigung Herm 
Lieske. 
gangs erwähnten 
ſchieden halten. 
ſchluß, gelingt es 
3:1 zu ſtellen und 


167,8 Km.⸗Std die 
fuhr. Grit auf 
Fahrer Hesteth 


dem 4. 


die Gildafritaner ſehr pi 


verhängnisvoll 
fuhr Rofemener 
ſchnellſte Runde und mu: 
wertung. Damals 


Kellen: 


— 


Nachklänge zum Ringerkampf gegen Königsberg 


Beim leßzten Ningerlampf n Königsberg haben 
fi ein Se, Ringer Tun Bekomme So 
war Jakubowſki überhaupt nicht erihienen, Kulesza hatte 
Ueberg: » Rajata ſchlſoßlich war überhaupt nicht vor⸗ 
bereitet. Man hatte es ſich ſehr leicht gemacht, die Nie⸗ 
derlage war dann auch um ſo empfindlicher. Darüber 
hinaus hatte Ho aber auch der Leiter der Ringerſektion 
Ei een hae (une Marne) 

won, er feine inge nicht Dolls 
Mit Ve Bue YMCA gebracht hal, ex bis zum 
„ Juni kaltgeſtellt werden muftte. Jakubowſki erhielt 
für ſeine unverantworkliche Handlungsweſſe eine Imo⸗ 
natige Disqualifitation. Kufesza wurde ſcharf verwarnt, 
Rafara da wurde für 1 Monat disqualifiziert, 
Din D 


fafa 
Durchgreifen des Lodzer Ringerver⸗ 
bandes tft nur zu ode 15 


Ognifko beſlegte die Warszawianka 1:0 


Die Warſchauer follten am Sonntag nachmittag in 
Bilna antreten. Wer aber nicht kam, das waren dic 
Giijfte aus Warſchau. Das Cishockenfplel mußte abge, 
blafen werden, Drei Stunden nach der angeſetzken 
ell kamen die Warſchauer plötzlich doch noch ange⸗ 
ſchneſt Großes Staunen, daun der Eniſchluß, den 
Kampf am Montag durchzuführen. Am Montag De: 
Kamen bie Warfehatter dann durchaus verdiente Senge, 
Den einzigen Treffer erzielte Günther, der frithere 
IS. Schwimmer. 


„Sportfohns“ Voxdebut 


SS Die Borftaffel des Fabrifvereins 
5 1 5 a Bu! 

erſten Male alg Ma n 

ner wird Sokol fein, 


„Sportjohn“ wird 
um 11 Abr vormittags zum 
den Ning klettern. Shr Ges, 


Heute Jahregverſammlung der Fußballer beim 
L. Sp. l. T. B. 
Heute zum 19 pr findet im Vereinsheim bie 


ſammlung der Fußbanſektlon am Lodzer Sport. 
verein fott, 


45 deutſche Schiläufer sur Weltmeifterfchaft 


Das Fachamt Shifport entſendet zu den Weltmeiſter⸗ 
schaften nach Safopane ungefähr 45 deutſche Läufer. Am 
Itärfiten be'eht werden die alpinen Wettbewerbe fein, 
weil Deutſchland hier die beiten Erſolgsmöglichkelten hat. 


Zingerle noch nicht da 

Der Oſtmärter Zingerle, der die polniſchen Ab⸗ 
fabrtöläufer für die iS. Meiſterſchaften vorbereiten 
ollte, wollte am Montag in Zakopane eintreffen, Bis 
etzt ift er aber noch nicht da. 


„Norwegen gegen die übrige Welt” 


% Anläßlich des Abjährinen Jubiläums des Norwe⸗ 
Hilden Schlittſchubverbaudes Dat am 11. und 12. ee 
bear in Oslo eine große Gistaufveranftattiung ftakte 
finden, Das Programm dieſer talking fteht 
Laufer über 500, 1500, 5000 und 10.000 Meter vor, Zu 
Gegnern werden die Nordländer vor allem die Deitte 
ſchen Stiepl und Waguter, ſowie die Finnen Waſe⸗ 


Jabresver⸗ 
und Turn. 


uius, 
Haben 
USA gemeldet. 


Diali und gott 


Barwa und Ruth Hiller 
Obwohl Berlin am 


Eieverhältniſſen litten. 


den Männern kam 
den Sein des Tilels. 


Horſt Faber gewann 


Zum Abſchluß eines 
in Jünsbruck gab es im 


Kunſt⸗ 


Heinze war im Curmipri 


Die diesjährigen 
finden auf der Bahn in 
italienische Bahn bat ei 
schwierige Kurven, eine 
dürfte eine der 
Welt ſein. 


in Amfterdam 
Nach der Abſage von 
amtlich, beſlätigt 
Heft hon werden. 


ausgefochten. 


Nach, 
Spitzenreiter der 


UT verliert dann noch L. 
Iwiſchenfall, 
Erſt im letzten 
Krul und Zalenfki, 
den Sieg zu fichern. 


ben ſie die Vorgaben abgeſchafft, 
ausgewirkt haben. 
den ſchnellſten Durchſchnitt' ſowle die 


den Nundenrekord von 181 Km. Std. 
Durchſchnittsrekord von 175 
find in Melen Jahr gänzlich 


wurde, 
eteagen werben. cen nun doch in Holland aus⸗ 
e 


engliſchen Ligatabelle. 
Derby County Aſton Villa mit 2:1, Arſenal⸗Hadders⸗ 
field Town endete 1:0, Breutford⸗ Everton 2:0. Derby 
County hat vor dem Tabellenzweften, 
Vorſprung von 5 Punkten. 


iter 


ul ernſt verletit 


n bald 
men! 

ielverlauf ſelbſt. LK bee 
hindurch das Feld und verſuchte, 
Geltung zu bringen, was jedoch 


nur noch wenige heil 


gelang. 

Erſt genen Schluß des 1. Drittels 

durch ne ein Tor 
ichlihen Schuß 


kann der zweite 
erzielen, das von 
ausgeglichen wird. 
die Führung wie⸗ 
jedoch auf erheblichen Wider⸗ 


verſucht LKS, 
‘Ht 


fand, denn der befte Teil der UT-Mannfchaft find heute 


ann-Jakobi und der Tormann 
Jakobi durch den ein⸗ 
kann aber das Unent⸗ 
Drittel, kurz vor Spiel: 
das e auf 
e. 


e unangetaſtet 


ſchnellſte Runde des Tages heraus- 


und 5. Platz langten die Gras 


und Earl Howe an. 
Seit dem erſten Start der deutſchen Wagen haben 


et Hinaugelernt, Vor allem har 
dle Dé Thon einmal 
Beim Iehten Rennen 


rde doch nur 5, in der Schluß ⸗ 


lang es bem unvergeßlichen Euro. 
pameiſter Bernd Rofemener, 


gleich zwel Rekorde aufzu⸗ 
und den 
Km. Diefe beiden Rekorde 
ungefährdet geweſen. 


nen haben. Daritber hinaus 


noch, de boden, Lettland, Holland, Litauen und 


Die erſten Schlitiſchuhläuſe fanden am Nenjahrs- 
fan in Os lo ftatt. Wage 
Meter in 45,7 Sehunden 
45,8. Die weiteren Ergebniſſe waren fehr ſchwach. 


Nohannfen holte fich die 500 
vor Bergins (Litauen) in 


wieber Meifter 
Neujahrstag mittags Tauwetter 


hatte, konnten in Mariendorf die Berliner Eisſchnellauf⸗ 
Meiſterſchaften ausgeſochten 
waren tet gut, obwohl die 


werden. Die Leiſtungen 
Seiten unter den ſchlechten 


In der Meiſterſchaft der Frauen 


E ſich die deutſche Meifterin Ruth Hiller wieber durch; 


Barwa zum flebenten Wale in 


gelangten die bayriſchen Meiſter⸗ 
ſchaften im Eiskunſtlauf für Männer und Frauen zum 
Während die Frauenmeſſterſchaft 


ud dem Titelverteidiger 


Franz Lachinger (Münden) mit 212,18 P. 
Erhard Wei und Suſe Heinze 


Lehrganges im Waſſerſpringen 
Beiſeln von Reichsfachamtsleiler 


Georg Hax mehrere Schauwettbewerbe mit Wertung. Im 
und Turmſpringen 
Weiß (Dresden) überlegen. Die 


ſtegte jedesmal Europameifter 
eutfhe Meifterin Gute 


tigen der Frauen erfolgreich, 


Bob-Weltmeifter{thaften in Cortina H'Bmpesag 


Vierer-Bohweltmelſterſchaften 
Cortina d'Ampezzo Hait, Die 
ne Länge von 1554 Meter, 16 
Steigung von 9 bis 12% und 


ſchwierigſten Strecken auf der gangen 


Ruder-Europameiſterſchaften 1939 


t Prag, die vor einigen Tagen 
werden die diesjährigen 


Meſſterſchaften werben in der 


elt vom 1. bis zum 3. September d. J. in Amſterdam 


Derby County an der Spitze der engliſchen Liga 
den letzten Spielen 


ijt Derby County 


Zulegt ſchlug 


Arſenal, einen 


Ju den faperverſuchen 


Seinerzeit haben wir darüber berichtet, daß ein Spie. 


ler von LAS verſucht hatte, zwei Poſener Fußballer, 
Bialas und Narozuy, fiir H? Klub zu kapern. Nach 
längerer Unterfuhung wurde nun; 

ler, es handelt ſich um Galubinſti von den Rotweſſzen, 
für die Dauer von 3 Monaten disqualifiziert. 
Begründung heißt es, daß die Briefe Galubinifis an die 
beiden Poſener deutlich gezeigt hätten, daß er fie nach 
Lodz ziehen wollte. 
ſtellt, daß Galubinſti dies aus eigenem Antrieb getan, 
hatte, ohne Miljen feines Vereins und ohne deſſen Ein⸗ 
willigung oder Zuſtimmung. Damit hat der Poſener 
Verband wohl dle verlangte Klarſtellung der Frage und 
Beſtrafung der Schuldigen erhalten. 


Weltmeiſterſchaft Armftrong—Turiello 


Wie italienithe Blätter berichten, hat der neue 
Weltergewichts⸗Europameſſter Saverio Turiello, der am 
13. Januar in Berlin mit Guſtav Eder boxt, 
führenden New Norker Veranſtaltergruppe 


in Höhe von 10 000 Dollar für einen Titeltampf mit dem 
derzeitigen Weltmeiſter Armſtrong erhalten. Es ijt ane 
zunehmen, daß Turiello zuſagen wird, denn eine Tore 
Chance Bietet ſich nicht oft. 


Am 10. Januar Armftrong—Arizmendi 


Am 10. Jannar findet in New York der amp) 
um die Weltmeiſterſchaft im Lelchtgowicht (Berufs: 
boxer] ſtatt. Titelhalter ift der ausgezeichnete NSA- 
Neger Henry Armſtrong, der ſeinen Titel gegen ben 
Mexikaner Arizmendi verteidigt. Es wird mit einem 
Siege Armſtrongs gerechnet. 


Aollands Boxer ftarten zweimal 


Die holländiſche Ländexſtaffel, die am 15, d. M. in 
Warſchau gegen eine zweite Mannſchaft von Polen 
antritt, wird außer dieſem Kampf noch einen melen 
austragen. Und zwar treten die Holländer als Amſter“ 
damer Auswahl in Bromberg gegen eine Auswahl 
von Pommerellen an. Diefer zweſte Kampf der Gait 
findet am 17. d. M. ftatt, 


Deutfchland meldete für Aelfingfors 
Nun ſchon 15 Nationen bei den Spielen 


Geftern hat der Deutihe Olympiaausſchuß offiziell 
die Anmeldung der beufichen Teilnahme an ven Olympi⸗ 
ſchen Spielen in Helfingfors eingereicht, Mit Meier Anz 
meldung haben nunmehr ſchon 15 Nationen ihre Teil, 
nahme zugefagt. 


Kein Korbpall in Helfingfors 


Das Organiſgtlons⸗Komltee für die! „Olympiſchen, 
Spiele 1940 in Helſingſors hat die Durchführung eines 
Korbballkurnſers endgültig abgelehnt., Diefe Maßnahme 
erregt in intereflierten Kreiſen ſtarkes Befremden und 
war mit dem Hinweis auf dle Tatſache, daß in Klin 
1936 am Korbballturnſer 23 Nationen beteiligt waren 


Die Frauen in London 


Die faden n gen Kunſtelhslaufmeiſterſchaften der 
Frauen finden in London am 29, und 24. Januar ftatt, 
Jedes der gemeldeten Länder hat das Recht, 4 Läufe 
kinnen ftarter zu laſſen, Die Teilnehmer“ an der 
Meifterfchaft werden erſt nach den Laudesmeiſter⸗ 
ſchaften der einzelnen Länder bekanntgegeben. 


Rugby: 
Parifer gegen Berliner Studenten 13:0 (5:0) 


Am Montag fand in Paris ein Rugby⸗Wettſpiel 
zwiſchen einer Vertretung der Hochſchülen Berlins 
und einer ſolchen von Paris Hait. Die Brangofen fieaten 
überlegen 18:0 (5:0), 


— 


Kurzmeldungen 


Waſſowna, die frühere Weltrekordlerin im Olskuswurf, 
It nach ihrer Wiedergenefung nach Lodz beimgekebrt, wo fic 
demmächft heiraten will. 

Im Nationen-Prei® von Salopane belegte Deu ſchland 
hinter Polen den zweiten lag bei einem Feblerverbiiltnis vor 
36:613/. Aus dem verhältnismäßig nun kleinen Angebot war 
eine Vierer-Mannſchaft gebildet worden, die fic) gegen das 
gusgeſuchte Material der Polen hervorragend ſchlug. Deutſch. 
lands beſter Einzelreiter war wiederum Scharfetter, der auf 
Filet im Gefamt Slebenter wurde. 

Flaniſche Vorſlege gab es bel den Beruföborfämpfen in 
5 Nach Punkten gewannen Olympiafteger Suvſo 
über Alfterlind, Helin Aber Hallberg und Ablberg über den 
nicht mehr jungen Gunnar Aunderffon. Im Schwergewicht 
legte der Schwede Arne Anderſſon Über Stagl⸗ Holland nach 


unten, 
Bourbet Boll, Im, Pariſer W. amſaal 
der vom deutſchen Meifter Ernſt Welſe ae ſchlagene 
Spanier Balthafar . eine neue Niederlage einſtecken. 
Der junge franzöliſche antamgewichtsmeſſter Robert Your, 
det gewann den Sehnrundenkampf Mar nach Punkten. Gang- 
Hilt hatte Aweimal für kurze Seit den Boden aufſuchen milffer, 
il Georgs Leichtathleten, 
th der Seberttitt von kund 70 namhaften Leichtarbleten zum 

CB dic 

Georg 
ſchen Leichtathlekitvereine, 

Der Danziger Schlien Nee der zu Weihnachten bei 
Dé von der Dirſchauer Misfa 3:2 geſchlagen wurde, konnte 
diefe Niederlage am Meufabrscage wieder utmachen, indem 
f ER beim Rückkampf in Dirſchau 2:0 (0:0, 1:0, 1:0) bee 

legte. 

Ein dioſemever⸗ Denkmal beabſichtigt, wie vorlautet bie 
Auto, Anion ihrem unvergeflichen Rennpbänomen Vernde Now 
bs an feiner Anfallſtelle auf der Reichsautobahn Frank’ 
urt—Darmftadt au errichten. 


| PORT IPIRIESSIE 


LRG war ger 


der betreffende Spies ‘ 
In der ff 


Weiterhin wurde aber auch feftge | 


von der 
ein Angebot |p 


fipaffoge Zranzofen und Indianern leichen sum: |] 


Rordwe;} 
„ mer bereitet wie er. 


Haufe gefunden 


ete ein kleines, 


ee 
te, Fin 


ich zu Ai 
pocht 


die Tür 
HIE Tur 


Als Chien⸗Ho endii 


atte und an 
rene A. 


* 


— ů —ů 


| 


UMS Vogt di ‘BOT saya] eum ua sy eee SD ag al wg Oo 


39979 eig Joa Heat (appes SYIA]DZ Hu eib 239 nau 
“uv ate ne eos 23 uuvbeg unvg "up Juundioß sgazeu ug Go] 812% 

uaa} wou wm mu ‘svjayvg bunzogiofing eee img] 

Su ail won snurg wajgnlag ualaig Enz gun anenvbig Joujal uv Wlzafayuan bof Diajug 


80] nau Que ot Mag „jtunzug AD 2919 OY eee svaya (ou yoru 218 
gun nee summing auge ava nt bn 31 uU “yyy! ag in buzrag 20 lem og 


“gnu galdugta (py a vm Yoo ‘aa aul Hiquozlgzal Diere NE Qusssmpleg Uuvg 2460| gun Matnuag 
u. wollt mp ang aig ‘ating aan SUG ualavip| gog von Got $132 mm egy 190 un = 
iu9l026 Dunant au zun dior wär aal 


240799 ai aneg quyy usbupbob aqua nv Smowsvg eee ‘Inv ajagy 19 uv Sun aa up Du 
SIG 222 Hut quagys euauuotieg 294109 0] 290 zum 2}20q201 19) “ujony Saquaviezino een ua apjaıd] 
OS om ualiny a 22 syv 'usbotzus og eig maul um add won suas “uabng, walplyopunpau 


Gy 098 aug “yoqaypigvara Yu ail van Jans "att mt gege (py eds gsa Jnvzvg Data 
aneignen ne zlgjal Vmmtmalag am Gu neee PT ug up Late uazum uagyag 299 

nue zin pu ay 100 —uagumlsg nd 29 aq 20 ` "wad aqua nv Iu neue Laura] ayuuoz A9 

‘sHIgHDJAD 21q sog un qué — uagatıyab aburg, auzagjd 2 „ eee agus 

auen usyog ay ‘squnaalqualng warum a Ha 1 oun up e auuat 2gomgwirg  jMinusy 

rd  cuedpard| wf 0 ne al Jong up aml Jdnogaagn 12 „DVS zog“ 


aHDG zog "gaben unt um ayog e — zan 
gu ar Mou ai arg ‘70% Jaq u Humuuiys agaang x 
aig “Uojomab vegg ayugomabun 199 e Tugg “you gong us Dën 39) “Tobuy] got ut zune DE“ 
> auto) eee aut? Age-20tltalta 209 Noa ect 
u Wag Inv 101 avg ung “Gory 290 ` Haiigzag :quna22 usq app) oun Haguabugz u2g ud Du Val 
ne quaugajgo in zagmuabob gei Yu use fing gong Mutom ot Salus un Aal Gel 
au Jag BUG an) yungk vam Mou 39 o vun S uefa "mam aal 33 33027 Apuzltung 299 Int 
eq stuns "Man: 
21g 908 Gil upper neunte aus "zojnng eee ung 2agn abungiog, aim gott 22045 en 
Modus neigt 20q sang zaqugue 2910 90 um “arm! 91g “uaborzagn Saaguızk Uattaietg Mee Hamme 
ang gna 220me 299 1G} att aam NY uagaoaı Apnog zauys Mu arme usbungz aal “sqnvG aus 
zum 38 apa) en "an mn ug am Ido usul vovzagn zog saquatunjdlag. "maer 
labs zuollog uohalssgsigg ua Inv pi lavg“ zaUabunzgab uoa avar wald "ou vam 104% 250 Goi 
CCC {nv zung ufs me bug Joa Gn eien 
F aoroatorg Vum vm apspzum ` ou Inv goe dëst dub Ve ug iel 
un lung em Wou uoplppu mo aug ag on Mgt Tote um Jaq Janz gl bien 
15U9995 Saurag ene ay ` 299 mu (mg e ne zuupzeg zimt ul 
eee 290 e SUG e augvig waan! eee ` mu ut 907 ag Jog qun Inv 23 oun 188 
nee en ene ee va en ee ëumiousf Hojo; Aung 199 Hoguapamgzz 
véi 29254 quaagym 23 stop eee uagualinig 
Hp ere Fagnavg Sabıuo za ayıı ao a1g 290 Zo HYG ‘OUT waat uv mom wog EC 
"gu neee eoumndnc usnau sam vun nz ` "waummmmamr Nenvch weg og Jany qun abug at 
209 FUL e- aq Aug ol tram HL“ “eH nD] 
"gut am 29 wël um ag Gang aale u ae UUDWADK 150 
Wun ` pe vaigumt utsuro ne pat uallorpi wong 21g ‘103055 20 nps aqusaddoy} sog zum een 
due s den qum ug 19 u af saargom ug ige or "ur UoydvIvS, svq PY nung "un ata dig 


gun Yung waavgiloy Mau] mut azjaid| wales Suvl Hay "Waptapieuung MOUVIGUD] ur onge, ag Gil 
„ ` Gog ‘ualhar aer eigen urban suv UAaqUNgE 2210 uaq usage 

“UD soun "Dugpag suyal 23 Vangıaa wvlgnm ang "arg 

og 944203! om Jdoy vog Wen gog gumtzage ade 1208 ayomynigs 20018 aufs Got Indivg Daa 


„im GI ig HAY omg Saundyg sala Stot am 
10 1 uge 


Daten fos) atzgepiugy Upps: usneng WIT +HnOlsypayg-raqagay (Gun§ajj202 9) 
u god 31; 79m Ig ug 


Dune neee dente avmoyg 


uslang Udgoy piu 91g 


RE 


29 Watgen zé uRg2G usual 
teu eee ap va 


Fe :=s e 7 ss——c6coeo— 2x 


A nens ge noadetege za sammy Zen 329086 3800 wom 
De sq MP IAS eg eee Sur pad wo m eg, 
ud em ge akut "amagag Po Sog "ue" 
eo ee eat wg qum ae 09h Vë ung 
Pm MUNG Mala GHnosgagy 7% 322905 30 “Joquoatahiuy 
OUST 22695 “ws Jede unk zéng zue 32097 sog 


* 
HRG Alan Aas zur rap 
Jun na eee aus ung uv 049 12q 
Ja 29 maa "mme pm ZUG ug 229 2009 guar u 
wess ug in page a enden gei 450 ug 


= 
al bog ngeissumag up bé gue véi EN 
D a KT H KE? 
Ou sequy ee Zen KEE 


| “MAIC ig metep Bor; aazajum 276920 ve 


Hive 129 site ae ur ie ol aam waljar ur Dag 


eee Was mm 2216 230 bean uoa zog u EN 


zë "un el uy zounG oun 33296 ace am ma 
Angels di “Hvapuuvds sours mp 'Nazdiguagsg usb zaun 
ou IM "OHNE UequegnvIMe maa WI Ana yt 


HD 39973 2919 ëm ag pe Aaf 


ua Waas sous ping 210 10% Jag ui 


= usllog uauowag og 29 RI erg ‘uszaquy ne och 19 ai 
FCC uu Uagqazar 


H 
Dot 49 deen IM eee wall qun bg un 
296 eee NY Bunıgniag Ur au Wang u ‘pile 


105 
Gagn 


| ‘SwuSunlstgm@es 10017 mag oa 27787 DUR UogBung 
CCC 
gl: 


biegen (apen 
Died uabte 2909 
1 nde uvm Bea 
“GUM Ian ue "zogungg ulsz al} s2 — saqusßunıg 


| Ho Soma usunimad Jong] Uskund a -quagorg 


gun Gm og o gun ngen omg "main 29 "De 
age GUO HaBierDlroUvique ue MD IH dan 220 
emp MIP 2979| d 29) Loge tag ut 207035 man 


S Autun pr Bunzguän euro! 367 sz Gpuusy 
eos eee lvl u yi za sog 1 


ne zuumgegum gun uallabasa Squad up wn “ag au 


nau 21€ ub aBalı7sazBidunggvun ou s20329119249) 
| SaxyaqiaBind nau ur] 29qs1at 2ag0 22704} ‘Hol uanjqing@S 


wı Voten A 29 21m ‘quar IpvagaB penis an? wayne 
gun arme Waiton oa apa 20 am 4949 


j RE smysjtuns® "e 1108 aipliuvigui-fplulotuvis sog ‘Bod 
| PSD Viana wuts] zum e ee ausıgo join 
129 ‘usjgmisnvice eee “apa NIE qun og 


298 HUIS nee weg mm ug ag eech 291 
ug “aos eee ieee gun shiugy usch 
Sua Laufe synvazzagy 120 29000 uss 180 Tang 
un 2101 1 ong re ee ap ie 


Zeg 20931 nt o “udsugcamag, Glnoaamt GE 


d 5: See SECH Kee 
m uofppsısäunuund| zoue uf sog dun gaia uaunuorsg 
ang aquajdoy; Gin een 125 gang azlun ed 
an 200 sodalageG wa 38017 196 eee ene 
e, 220 e e een eee Kë aus 
U 199 ms 24 ug ee nlpuagebjag oam sonau 
Föhn sean saldıq AO 197 219 2907 gun Ivar uag 
una ie dinge dai siupyerg sg se epnuglick 
55. 
eum 1 ut 22 9 
KS Tote) UrMDIQUE og walofuvag oBollodlamgrorg 


Berufs: 
Inter 


ein Spies 
vay 
imeite 


Fußballer, 


rn. 


is an die 
ſie nach 


ich feſtge⸗ 


h 
` Rofener 


rage und 


ide Spice 
'otweißen, 
lien Ein. 


er An⸗ ... OR — — 
e Teil 


= er = 3 RE ——— = 
3252 = 283838 88 SES SE = 
Ei 25 2 = 2753s S05 | 25 = 
= ue eas = mea SS SS = 

S 3 5 3 = 

E 3 S = 3 S8 8 = 


piſchen, 
elnes 


yi 


wurf, 
do fic 


— . 


Hamämz2g 290 You eng 220 Inv zog ‘23 ae mu 


up nv om zapng 


i sank "ag eee ice 
au pubrateisnn to suvG soq 
REEL Gg 
bg 380329 d qun Ipudad of 
Eng up jGoa so wg — 

yo nens Gamme ır 


OY Mog Hr pl 


Taomyujs PUjoz gun ag sa Hug 
Wane Mauıau ne sBva@ e: 


ue andes übu soa 
?g eee 53 as Daf Gil Bok 
al Hoouabigl gun quaanvgaqg 
quapompı Gun quae ging ‘Bray 
Sp ul plylusdod suis sro suunzlas: 
Pi ce "mi am tq ut al 
a Flag u lee vi Ap sue mag 
"90 18 SING og ng zhumoy 


TEE CA 


HR svg 1295 


sur 1001 Ar, 


säll 29013) pn 
uabunley ag 
ab aus u wog ws avi 
eu ne 208% um Man auge 


Zaipie wag age 


12199 eee 2908 
lafe quality 7 


hu Se ung UL ‘duh 
n UII mamat DA 
nd 09-1199 gun 
93 Jaune 
Bog u ge an pu gun 
5 wog ubm vnn ol uaz 
Die gei rg Iapnnap| 
Megs Mag 2 PR LS 


neee we wä 2009 gy ‘sa Aua og⸗ 


ung aug gub „ge (pp 
uu sg WIE ua 
andes 299. Jug „uc 216 3 
“MaNvIguadiyg MONTSgNaRsa gun 


ABS de ur gun zog 
ens og its am 


gun dig a uff Wu 
ab tag zm gun yap: 


afp up 


FAVES maynoProe mum 
sup wa apulle “rad 
Hagen alıug atajarg ne o 


SS — ˙ 


E 


} ahnen laſſen. Der Himmel Dien in der 


Ferne blaß 
empor. Kühles Sonnenlicht wehte an den Bäumen hin. 
eine Handvoll blauer Blumen hier und dort. Was für 
ein Tag! 

Die Straße führte mitten durch den Wald. Sie 
lief wie ein weites, weißes Band. das in die Ferne 
lockte. Da waren taufend Wege offen, rätſelhaft 
ohne Ende. 

In einem kleinen Dorfwirtshaus am See hielten 
Kleine Wellen trieben hin und her, wurden 
ende Sterne, ſchmolzen zuſammen und wehten 
wieder auseinander, 

„Sie wollten mit mir ſprechen, Herr Salvia?“ be⸗ 
gann Inge in die ſchimmernde Stille hinein. 
an Maxim Salvia fpürte, daß Schweißtropfen auf 
ſeine Stirn traten. Er. der mit allen Waſſern gewaſchen 
und mit allen Salben geſalbt war, verlor beim Anblick 
dieſes jungen Mädchens ſeine Sicherheit. Machte das 
die unberührte Schönheit und Friſche der Kleinen, 
machte es der Frühling, der ſich ihm ſchwer und lähmend 
ins Blut legte? 

Inge betrachtete ihn verwundert. 
ch ſehe Sie heute zum zweiten Male!“ Sein 
Blick hing berauſcht an ihrem Geſicht. „Ich bin kein 
Mann, der in poetiſchen Redewendungen geübt it, und 
lann nur jagen, daß Sie den tiefiten Eindruck auf mich 

Rojen, die Sie mir 


gemacht haben.“ 
„Es waren ſchön ſchickt 
haben, Herr Salvia. Ich danke Ihnen ſehr dafii: 

Inge blickte abweſend in die Luft. Der Wind 
blies durchſichtige, ſilberne Wöllchen am Himmel auf. 
Ein Boot trieb langſam dahin. Aus der Ferne kam 
der Geſang einer Lerche. 

„Die Stimme Salvias riß fie aus den Träumen 
zurück. 

Ich bin mit Ihnen hierher gefahren, Fräulein 
Osterkamp, um Sie zu fragen, ob Sie meine Frau 
werden wollen!“ 

Inge jah mit ungläubigen Augen auf Salvia. 
Dann ſagte fie faſſungslos: 
Sie kennen mich doch gar nicht!“ 
dem wäre ich glücklich, wenn Sie ja ſagen 


würden 

Man wäre reich und unabhängig, wenn man dieſen 
Mann heiratete. dachte Inge, ſchämte ſich aber gleich 
ihres kleinmütigen Gedankens. 

„Ich habe wirklich noch nicht daran gedacht zu 
heiraten,“ begann ſie unſchlüſſig. „Und dann bin ich 
ja noch ſo 

Er blickte fie nachdenklich an und ſchwieg. 

„Es ijt fo ſchwer,“ ſagte fie nach einigem Ueber⸗ 
aan „Sie müſſen Geduld mit mir haben, Herr 

via.“ 


Maxim Salvia fühlte, daß er jetzt kämpfen mußte, 
und er ſprach mit einer Beredſamkeit, die ihn mit ſich 
foririn. Er ſprach wie ein Märchenerzähler des Orients. 
Durch ſeine Worte klang der Ruf des Muezzins, 
klangen die Stimmen der Feigenhändler und die locken⸗ 
den Anpreiſungen der Silberſchmiede aus den Baſaren. 


ſchwammen viele, viele Wölkchen. 


Das Meer ließ fein ewiges Lied an den Hellen zer⸗ 
ſchellen, ein ſchneeweißes Schiff hatte ſteile Segel auf⸗ 
geſtellt. Die Luft war voller Düfte exotiſcher Blumen. 
Grüne Palmen fächelten den azurnen Himmel. 

Inge hörte ihm zu, wie man einem Lied lauſcht, 
das man liebt. 

Aber , wo fie ernſtlich erwog, meldeten ſich exit 
leije, dann ſtärker quälende Gedanken. Wer war eigent⸗ 
lich dieſer ſeltſame Mann. der jo ſtürmiſch um fie warb? 
Was ſollte ſie in Dalmatien? 

Sie hatte ein Heim, eine Aufgabe, ein Ziel, eine 
Mutter, einen Bruder. Und außerdem Kurt Siebert, 
den Freund ihrer Jugend! 

Inge fror plötzlich. 

Salvia jah ihre erloſchenen Augen und ſchwieg. 
Sein Geſicht wurde ſchlaff, er biß die Zähne aufeinander. 
Ich habe verloren, dachte er und ſtand auf. 

Nachdenklich gingen ſie den Weg zum Wagen zu⸗ 
rück. Inge lief unſicher, Top taumelnd. wie jemand, 
der zu lange in die Sonne geſehen hat. Im Wagen 
legte ſie ihre Hand einen Augenblick auf die ſeine und 
ſagte leiſe: 

„Wir müſſen alle warten! Das Leben verlangt es.“ 

Die Sonne verjant wie ein roter Ball. Im Gold 
Eins hinter dem 
andern, bis zum Horizont. Ein leichter Wind machte 
ſich auf. Er fuhr durch die filbernen Wipfel der Baume 
und blies in Inges Haar. 5 

Als der Wagen vor Inges Wohnung hielt, ſtieg 
fie raſch aus. Nach einem kürzen Gruß ſtürzte fie ins 
Haus. Es war wie eine Flucht. 

Salvias Augen folgten ihr voll Sehnſucht und 
Schmerz. Die Tür fiel zu. Ein jähes Schwindelgefühl 
überfiel den Levantiner. Er mußte ſeine Hände felt 
ans Steuer klammern, um nicht umzuſinken. So ſaß 
er einige Sekunden; als er ſich aufrichtete, wußte er, 
was er zu tun hatte. 3 

In wenigen Minuten war er am Ziel. Es war 
die mohammedaniſche Moſchee im Weſten der Stadt. 
Mit feſten Schritten ſtieg Salvia die wenigen Stufen 
empor, wuſch ſich die Hände im heiligen Becken, ſchlüpfte 
in die Strohſchuhe und betrat das Gebetshaus. 

Vor der Niſche, die nach Mekka zeigte, fiel er zu 
Boden. Seine flach ausgeſtreckten Hände hoben und 
ſenkten fi. Vor ihm leuchtete die hundertundzwölfte 
Sure des Korans: „La illa illa Allah . . 2 

Der Schmerz, die Sorgen des Alltags fielen ab 
und wurden klein. Nur die Stimme des kleinen Mäd⸗ 
chens blieb: „Wir müſſen alle warten! Das Leben 
verlangt es 

Maxim Salvia preßte die Lippen felt aufeinander 
und verließ das Dämmern der Moſchee. Vor ihm 
brauſte das Leben der großen Stadt. Donnernd jagte 
ein Zug der Untergrundbahn unter ihm hinweg. 

Da mußte Salvia plötzlich lachen. Es Hana nicht 
gut. Seine Augen wurden zu ſchmalen Schlitzen. Er 
warf ſich hinter das Steuer ſeines Wages und trat mit 
ſolcher Wucht auf den Starter, daß der Wagen wie ein 
böſes Tier aufheulte und dann vorwärtsſchoß. 


9. 


Die Nacht iſt ein Freund der Menſchen. Sie deckt 
fo vieles zu, fie macht die harten Konturen locker und 
weich, ihr flimmernder Hauch iſt wohltätig und gut. 

11 Uhr war ſchon vorbei. Die Lichtreklamen liefen 
noch immer unermüdlich auf und ab, fiebernd drehten 
ſich ihre Feuerräder und warfen buntes Licht auf den 
glänzenden Aſphalt. Auf den Bahnhöfen ſtanden Loko⸗ 
motiven unter Dampf, Bankwächter ſtreiften durch die 
Gänge der Treſors und ſteckten die Kontrolluhren. 
Muſik kam aus allen Cafés, ein Omnibus rumpelte 


H mer und dröhnend über die Brüde, eine Kirchturm ⸗ 
hr ſchlug dumpf dazwiſchen. g 


` Du den fillen Straßen ter Borltadt seg 
tit auf Li Dunkel lag die weite Front der 
Srijelius-Wer Nur einige Fenſter leuchteten in die 


mühſam auf. 
Enttäuſchung. 
Dr. Platen preßte die Lippen ſeſt aufeinander. 
| „Geduld .., murmelte er mit gejenttem Kopf 
Dieſes eine Wort umſchloß ſein Leben. ` 

Ein heller Lichiſchein fiel vom Korridor her ine 
Zimmer. Margot ſtand im Rahmen der Tür. Sie fab 
auf die beiden Männer. 

„Müde? Wollen wir nicht gehen?“ x 

Platen hob den Blick. Er betrachtete das tapfer 
unge Mädel. Er fah den herben Mund. die ſehn⸗ 
üchtige Linie. in der ihr Kinn Po vom Hals fort 

chwang. In dieſer Sekunde hätte er fie küſſen mögen 
Jemmüngslos und ohne Ende. 

Das Schwirren der kleinen Transmiſſion brachte 
n wieder zurück zur Wirklichkeit, zurück zur Vernunft 
er legte den Hebel um und ſetzte die Gläſer vorſichtig 
uf den Ständer. Auch Grifelius war aufgeſtanden 
Nit ſteiſen Schritten ging er auf Margot zu. 

„Alſo morgen auf ein Neues!“ jagte er mit ſchlecht 
EIER Humor. Zärtlich ſtrich er über Margots 
Schulter. 

„Noch immer die Fiebererſcheinungen?“ fragte fie 

eipannt, obwohl fie wußte, wie töricht ihre Frage war 
Noch immer,“ antwortete Platen und ſtellte die 


etzte Zentrifuge ab. 


Eine ſeltſame Stille trat ein, nachdem auch dieſes 
onotone Surren verebbt war. K 

Vom Fenſter kam ein Saud) des Frühlings ine 
Zimmer. Er brachte die Ahnung einer unbeſchreiblichen 
Blütenpracht. Der Duft überfiel die drei mit feiner 
sollen, ſchweren Süße. Sie ſogen ihn gierig ein, es gab 
fo noch Bäume, Blumen, Blüten! Und in den näch⸗ 
ten Sekunden empfanden fie die beizenden Gerüche des 
labors beſonders drückend. Wie auf ein ſtilles Som: 
zando verließen fie fluchtartig den Raum, 

Margots Sportwagen ſtand einſam auf dem 
yeiten Werkhof. Seine Karoſſerie warf geſpenſtiſche 
Schatten. Dr. Platen verabſchiedete ſich ſchnell, er 
vollte zu Fuß nach Hauſe gehen. Es war, als ob er 
cer Nähe des Mädchens mit Gewalt entfliehen wollte, 

So fuhr Margot mit Griſelius allein durch die 
en Straßen der Vorſtadt. Sie ſchwiegen, und doch 
drehten Bo beider Gedanken um einen Punkt: das 
Hepalin. 

Mit dieſem Präparat wollten fie eine der gefähr⸗ 
ichſten Lebererkrankungen bekämpfen, deren Ausgang 
neiſt tödlich ist. 

Aber ſie kamen nicht vorwärts mit ihren Ver⸗ 
uchen. Seit faſt vier Jahren ſaßen Gr 
Platen an dieſer Arbeit, doch immer wieder folate einer 
lervenpeitſchenden Spannung eine vernichtende Ent⸗ 
äuſchung. Das Präparat war in der Idee gut. aber 
n der Wirlſamkeit verſchieden. Oft traten Fieber⸗ 
rſcheinungen auf, und die Kur mußte mitunter vor⸗ 
zitig abgebrochen werden. 

In der letzten Zeit beſchäftigte ſich auch Margot 
mer mehr mit den Experimenten. Der Ehrgeiz fraß 
n ihr, fie wollte den Männern ebenbürtig ſein. Aber 
Srifelius und Platen wieſen fie lächelnd ab. Das reizte 
Margots Trotz, erweckte ihre Energie; fie nutzte jeden 
Léen Augenblick, um den Stand des Verfahrens zu 
en. 
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(Fortſehung folgt.) 


Der Menſch mit dem Buckel 


Wenn Chien-Ho, der Bauer und Sämann ſich F 
einen Tag lang einmal nicht um ſein koſtbares Stück 2 
Ackerland und um fein Haus zu kümmern brauchte, 2 
in dem er ſchon ſeit vier GE vereinſamt ſaß, und 
für ein paar Stunden in die Stadt kam, zog es ihn 
immer vor das (Fenſter des Buchhändlers Sau⸗Shen. 

Und dann war ihm jtets, als ob er ein paar 
Augenblicke ſo recht ausruhen dürfe von ſeinem 
ſchweren Leben mit den ewig⸗gleichen Bewegungen, 
denn das Feuſter von Sau⸗Shen, in dem Bücher zu 
Dutzenden ftanden, waren ihm wie der Spiegel einer 
anderen Welt. Und je mehr er fic) vertiefte in die 
Büchertitel, deſto mächtiger kreiſten ſeine Gedanken 
und deſto magiſcher zog es ihn hinein in den Laden, 
um fic ein Buch auszuſuchen für ſeine eintönigen 
Stunden. 

Kam Chien-Ho wieder nach Hauſe, daun jab er bis | 
de ſpäte Nacht hinein über das Buch, und die 
ichſte Nacht der. Und dann gingen Augen 
weit fort und e Stimme weinte vor Freude, je 
mehr er ſich in des Dichters leuchtende Bilder ver⸗ 
fenfte. Das war eine Sprache der ewig-heiteren Seite, 
Die ganze Welt war hell geworden, janbar hell. 
wie ſie ſonſt nur in ganz tiefen Träumen erreichbar 
ijt. Und es wohnten nur noch n Seelen 
in ihr, deren Denken und Ha n nichts anderes $ 
kannte, als jedem, der in dieſer Welt geboren war, = 
utes oe cotter . — a eh az e 2 
er ſeit em nie al und arg⸗ 
Gel waren plötzlich KA vom blutroten 
Licht einer Sonne, wie fie beſeligender noch nie über 
ſeinen Tagen geſtanden. Es gab keinen falſchen Glanz, 
keinen Lug und kein Weh mehr. Die Welt war ges | 
ſchmückt, wie zu einem nichtendenwollenden Feiertag, 
und Chien⸗Ho ſah das Ochſenpaar nicht mehr, das 
müde im Joch pflügte. Aus den Ochſen waren feurige 
Roſſe geworden, die in jubelnder Wildheit dahin⸗ 
raſten, denn nicht einmal das Tier kannte noch Erden⸗ 
ſchwere. 


Blüten, dann deckte er wie berauſcht die Augen zu mit 
heißen Händen, und er atmete glücklich, weil! 
Shia-Shing, der Dichter, die Pforte jo weit geöffnet 
hatte zu dieſem Tal ohne Schatten und Argwohn. 
Und als Chien⸗Ho wieder einmal in die Stadt 
kam, da kannte er kein heißeres Sehnen, als Shbia⸗ 
Shing, den Dichter, ſelber kennen zu lernen. Seine 
Seele verlangte danach, den Mann einmal von Ange⸗ 
ſicht zu Angeſicht zu ſchauen, der mit fo tauſendfach 
füßer Gewalt an die Seele der Menſchen rührt. | 
San-Shen, der Buchhändler, nannte Skraße 
Haus, wo Shia⸗Shing wohnte. bR 
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Ankündiaungen 

E Frei egem. Schüler am LOG. Heute findet im Lokal, 

N E aße 243, der übliche Kreisabend ſtatt. Beginn 

| E, 

| Kirchengeſangverein der St. Johannisgemeinde zu Lodz. 
Ang wird geschrieben: Den werten Mitgliedern, gie wie 
ët. bringen wir in gefl. Erinnerung, daß beute, Mittwoch, 
Ilchtießend am die Gingftunde ein Mortına über das Lodger 

Heise Theater von Seren Mag. Geo Meller gehalten wird. 

Um cin rede gableciches Erscheinen der Mitalicher wied batt 

beten. Beginn der Singſtunde pünktlich 8,30 Ahr abends. 


An Stelle eines Kranzes auf das Grab ber derftonbenen 
Den Natali e ſpendete die Familie 
‚hold Strauch für das Maria-Marta-Stift, _ 
Kamen der bedachten Gnjtitution dante ich den werten 


berzlich. Paſtor O. a 
Ee 
Aus der Umgegend 


dens 


Das Jahr 1938 in der evaugeliſchen Gemeinde 

St. Im Jahre 1998 wurden in der Gemeinde 52 
Nuaben und 44 Mädchen, zuſammen 96 Kinder gebo⸗ 
gen, darunter zwei unehelich. Totneboren wurden 
N Het Kinder. Konfürmiert wurden 55 Coben und 62 
Mädchen, zuſammen 117 Kinder. Getraut wurden 60 
gare, davon 7 Miſchehen. Geſtorben ſind 45 Männer, 
Frauen, 8 Knaben und 18 Mädchen, zuſammen 100 
1 erſonen. Das hl. Abendmahl empfingen 716 Män- 
Mer und 992 Frauen, davon auf dem Seranlenlager 
h Männer und 40 Frauen. 


Kleine Machrichten aus Polen 


4 Diefer Tage wurde in Teſchen der bekannte Einbre⸗ 
det Witalis eco der erſt vor kurzem aus dem 

fängnis entlaſſen worden war, ermordet auf ber 
Straße aufgefunden. Er war von einem „Berufskolles 
gen“ erſchoſſen worden. 

Am 15. Februar finden in Cgerſi die erſten Mas 
` — Hëper weiblicher Beuerwehrabteilungen ftatt. Die Mas 
| über feßen fic) aus Gamaviterbienft und prahtifchen 

| Benermehriibunaen aufanmen, 
1 Eine der älteſten Publiner Kirchen ift die bes Do⸗ 
N 


Minikanerordens, bie in Kürze ihr G00 jähriges Bestehen 
lern wird. Die lezten Dominikaner würden 1886 von 
em GENE Generalgouverneur Hurka nach Sibirien 
derfhicht, Nun werden nach 52 Jahren die Dominikas 
"Aer am 1. Januar wieder das Gotteshaus übernehmen, 


Mitteilungen der Anfenenien 
Blutwallungen nach dem Gehirn, den Lungen und 
dem Herzen werden durch eln Glas natürliches „Franz⸗ 
Voest Bitterwaſſer oft fehr raſch abgeleitet, Fragen 
I Sie Ihren Arzt, 
N Was jeder von der Seife willen muß. Wenn das Ge⸗ 
Lebe vor der Zeit brüchig wird, wenn die Mühe einen 
Stich ins Gelbe befonmt, fe iit dies gewöhnlich die Schuld 
tiner billigen Schund⸗Seiſe. Nicht der Preis der Seife 
maßgebend, ſondern ihre Güte. Billige und schlechte 
1 ifen enthalten gewöhnlich viel Harz, find daher wenig 
Sie und aler Wäſche ſchädlſch“ Daher iſt beim 
nt 


Au 
14 Einkauf von Seife die qröhte Vorfiht am Dim: 
` Karl Benndorfs Seife, Lodz. Lipowaltrake 80 (Tel. 
4149.58), 
a 
* 
＋ 


ſchon felt dem Jahre 1868, kann hingegen jedem 

foltens empfohlen werden, denn fie iit aus den a erben 
$ fen Rohftofien hergeftellt daher garantiert rein, äußert 
parſam im Gebrauch und gibt blendend weiße Wäſche. 


D Heute in den Sichtfpielhäufern 


Hei (Obne Gewähr 
Sapient (Ede Sasodniar und Sarvadıkarttafe) 
„Prof, Wilezur“ (K. Junosza, Stepowſti). 
Casino (Petritguer Str. 67) 
H „Ein Hotel in Tirol“ (Florenee Nice — Robert Boung). 
Goro (eaionswie, 2 — eher Siefonafte.) 
Verfolgung“ (Joan Bennett — Randolph Scott), 
Europa (Marutomicsa 20) 
H „Die fröplihe Irbonnanz⸗ (Fernandel). 
Grand-Rino Patrſtauer Str. 72) 
* „Serce makti“ 
Metro (Przeſaßd 
„Gefängnis ohne Gitter“. 
Mimora (Kifinffieno 178) $ 
Branica” (Barszezewſta — Selihoroffa), 
Balas Perritauer Str. 108) 
. „Zapomnlang melodia” (Andrzeſewſta 
Bara diem (Napiarkoppſkiego 16) 
; „Spiegel des Lebens“ (Paula Weffety), 
| Drvenwlosnte (Zevomffieno 74/76) 
Florian“ (Ange — Engiewna — Junosza Ctehowiti). 
| Rafiera (Eientiewierfe, 40) 


n — Ey bulſti). 


Zabegynſti). 


Prof, Wilezur“ (K. Sunosza-Stepowili), 


idee (Przelezdar. 1) 


d Andaluſſſche Nächte“ (Imperſo Argentina), 
 Stytomwv (filinftieno 129° dk 
7 Olympiafflin. e") der Völker“. ; 
| 


Ton (Kovernila 1 
„Tango Notturno“ (Pola Negri), 
Sa Beta e ei 1 
„„Wrzos“ ngel — Engelowna — 
„Mü ga“ de Dahinter 
„Jgbreudes Bag“ (Hans Albers — deutſcher Film), 
N Star“ (Nuda-Pabianicra) 


Junosza⸗Stepowſti). 


„Der Schrei der Wifte”, 
Städeiſches Kino Pabianice) 

„Strap“ (Bodo), ` 
Luna Babtanice): 

„Dortängerinnen? (Bette Davis), 


Heute in den Theatern 
Teatr Miejski (Srödmiejska 15) — Abends 8,30 Uhr: 
»Tajemnica lekarska“. 
Teutr Polski (Cegielniana 27) — Abends 8,30 Uhr: 
WSzalenstwo". d 


D. Der Nachtdienſt in den Apotheken, 
ende Apotheken Nachtdienft: H. Dasatiewica, 
N Hartman, Brasrınfla 24, Ab. Rowinite, Plac Wolnoscı 2, 
| Perelman Gegielniana 32, W. Oanieleck, Petrikauer 127. 
+ Wojcict, Napisrtomftiego 27, K. Kempfi, Karolewfta 48. 


Heute baben fol | 
Saierita 87, 


„Freie Preſſe“ — Mittwoch, den 4. Januar 108 


Handel und Volkswirtschaft 


Der Beschäftigungsstand in der mittleren Industrie 


a, Der Beschäftigungsstand in den dem Landesver- 
band der Textilindustrie angeschlossenen mittleren Be- 
trieben stellte sich in der Woche vom 12. bis 17. Dezem- 
ber 1938 wie folgt dar: an 6 Tagen in der Woche waren 
64 Unternehmen tätig, die 8554 Arbeiter beschäftigten, 
an 5 Tagen — 11 Unternehmen mit 1430 Arbeitern, an 
4 Tagen — 5 Unternehmen mit 360 Arbeitern und an 
3 Tagen — 18 Unternehmen mit 1940 Arbeitern. Ins- 
gesamt waren in 98 Unternehmen der mittleren Indu- 
strie in dieser Woche 12284 Arbeiter tätig. Sieben dem 
Verband angeschlossene Unternehmen waren stillgelegt. 
Im Vergleich zur vorangegangenen Woche ist ein klei- 
ner Rückgang der Beschiiftigungsziffer zu verzeichnen. 
In Einschichtarbeit waren 8863 Arbeiter beschäftigt, in 
zwei Schichten abwechselnd arbeiteten 3176 und in drei 
Schichten 305 Arbeiter. 


Der Hanf als Textilrohstoff 

Zur Errichtung der Hanfreinigungsanstalt in Kopyezynce 

ag. In den letzten Tagen wurde bekanntlich in Ko- 
pyezynce in Kleinpolen die erste Hanfreinigungsanstalt 
errichtet. Im Zusammenhang damit wandten wir uns 
an den Direktor der Vereinigung der Baumwollgarn- 
produzenten in Polen, Paul Biedermann, der uns fol- 
gendes mitteilte: 

Die Vereinigung der Baumwollgarnproduzenten ist 
sich dessen bewußt, daß neben der noch ungenügenden 
Qualität des Kotonins der hohe Preis die größte Schwie- 
tigkeit darstellt. Um einen sauberen, gleichmäßigen 
und zugleich billigen Rohstoff zur Kotonisierung zu er- 
halten, beschloß die Vereinigung, Anfang 1938 Hanfsa- 
men aus Jugoslawien zu beziehen. In Kleinpolen wur- 
den 450 ha Land für den Anbau dieses Hanfs hergerich- 
tet, und den Besitzern wurde Samen zur Verfügung 
gestellt und mit ihnen ein Abkommen getroffen. Sie 
mußten sich verpflichten, der Vereinigung die Hanfsten- 
gel in grünem Zustand zu liefern, Fachleute haben be- 
rechnet, daß von 450 ha etwa 3000 Tonnen entblättertes 
Hanfstroh gewonnen werden können. Durch Reinigung 
dieses Hanfstrohes kann man gegen 500 Tonnen reiner 
Hanffaser erlangen. Da der Transport des ungereinig- 
ten Hanfstrohes nach Lodz zu teuer wäre, wurde von 
der Vereinigung im Juli 1938 beschlossen, in Kopy- 
ezynce,.d, h. im Zentrum der Hanfplantagen, eine eigene 
Fabrik zur Reinigung des Hanfstroh zu errichten. Der 
Betrieb konnte noch vor Weihnachten aufgenommen 
werden, wobei zunächst gegen 50 Arbeiter jeschäftigt 
werden. 

Die dort gereinigten Hanffasern eignen sich sehr 
gut zur weiteren Verarbeitung. In der Fabrik werden 
gegen 20000 kg, Hanfstroh täglich gereinigt. Das Vor- 
haben der Vereinigung stieß auf großes Verständnis 
und Unterstützung seitens der Lemberger Landwirt- 
schaftskammer. Die für den Hanfanbau gewonnenen 
Bauern wurden über die Art des Anbau und die Pflege 
der Pflanzen von eigens dazu bestellten Fachleuten un- 
terrichtet, 


Die Reichsbank am Jahresschluss + 


DNB. Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 
Jahresultimo hat sich in der letzten Woche 1938 die ge- 
samte Anlage der Notenbank um 884,3 auf 9143,4 Mill. 
RM. erhöht. Gleichzeitig haben die sonstigen Aktiven 
um 149,6 Mill RM. zugenommen, andererseits sind aber 
von den in der Berichtwoche seitens der Wirtschaft bei 
der Reichbank beschafften zusätzlichen Kreditmitteln 
nicht weniger als 465,5 Mill. RM. auf Girokonto stehen- 
geblieben, so daß die gesamten Giroguthaben einen Re- 
kordstand von 15275 Mill. RM, zeigen. 

Im einzelnen haben in der Berichtwoche Handels- 
wechsel und Schecks um 764,8 auf 8123,4 und Reichs- 
schatzwechsel um 120,5 auf 120,7 Mill. RM, zugenom- 
men, Die Wertpapierbestände sind fast unverändert 
geblieben, während Lombardforderungen sogar um LI 
auf 44,9 Mill. RM. abgenommen haben, ein Zeichen da- 
für, daß der Jahresultimo doch relativ leicht überwun- 
den werden Konnte. In diesem Zusamenhang sel in 
bezug auf die hohen Giroguthaben noch erwähnt, daß 
hierin neben der Vorsorge der Banken für einen be- 
friedigenden Liquidationsstand am Jahresabschluß so- 
wie der Bereitschaft für den Zinstermin und die bevor- 
stehenden Einzahlungen auf die Reichsanleihe offenbar 
auch der Umstand zur Auswirkung kommt, daß der 
Jahresultimo auf einen Sonnabend fiel, an dem vielfach 
keine Möglichkeit mehr gegeben war, Eingänge auf 
Girokonto abzudisponieren, 

. An Reichsbanknoten und Rentenbankscheinen zu- 
sammen sind 578,5 und an Scheidemiinzen 48,7 Mill, 
RM. in den Verkehr abgeflossen. Damit stellt sich der 
gesamte Zahlungsmittelumlauf am Jahresschluß auf 
10 888 Mill, RM. gegenüber 9761 in der Vorwoche, 9844 
im Vormonat und 7478 Ende 1937. Die Gold- und De- 
visenbestände haben um 0,3 auf 76,3 Mill, RM. abge- 
nommen. Davon entfallen unverändert 70,8 auf Gold 
und 5,5 Mill. RM, auf deckung ige Devisen. 


Diskontsenkung in Frankreich, 2 
DNB. Die Bank von Frankreich hat den Diskont- 
satz von 2½ auf 2 Proz. und den Satz von Vorschüssen 
auf Wertpapiere von 3½ auf 8 Proz, sowie den Zins- 
satz für 30-Tagegelder von 2½ auf 2 Proz. herabgesetzt, 


Geld- und Warenbörsen 


Loder Bira» 
Lodz, den 8. Januar 1939, 

Verzinsliche Werte 

Abschluß Verkauf 

05,25. 

85,75 

85.00 


Kauf 
66,00 


o 


4% Konsolidierungsanleihe 

4/20 Innere Staatsanl. (1937) 
3% Investitionsanleihe I. Em. 
% Investitionsanleihe IL Em. 


Bankaktien 
Bank Polski —— 139,00 188,80 
Tendenz etwas fester, 2 
Warschauer Börse , 

Amtliche Kurse vom 8. Januar 1939 
Amsterdam 287.50 286.76 
Berlin 212,01 
Brüssel 88.88 
Danzig 9975 
Kopenhagen 109,05 
London 24.42 
New York 27 
New York « Kabel 527, 

ele 129,77 
Paris 18,84 
Prag 1-,08 
Rom 2777 
Stockholm 126,15 126,81 
Zürich 119.10 118,88 

Aktien 


Bank Polski 139,00 

Kohle 34,50 

Lilpop 95,75 

Modrzejow 19,50 

Ostrowiec 68,00—68,50 

Starachowice 48,50 

Zucker 35,50 

Verzinsliche Werte 

5% Konversionsanleihe 69,00 

4% Konsolidierungsanleihe 68,25 

4% Dollaranleihe 42,00 

4½% Innere Staatsanleihe 65,25 

3% Investitionsanleihe I. Em, 85,88, II. Em. 85,50 

8% Pfandbriefe der Landeswirtschaftsbank 94,00 

9% Obligationen der Landeswirtschaftsbank 94.00 

7% Pfandbriefe der Landeswirtschaftsbank 93.25 

7lo Obligationen der Landeswirtschaftsbank 83.25 

5½% Pfandbriefe der Landeswirtschaftsbank 81,00 

5¼% Obligationen d Landeswirtschaftsbank 81,00 

6% Pfandbriefe der Bank Rolny 94,00 

7% Pfandbriefe der Bank Rolny 83,25 

4½% Ländliche Pfandbriefe 63,50—64,00 

5% Pfandbriefe der Stadt Warschau (1933) 73,50 

5% Pfandbriefe der Stadt Warschau (alte) 79,00 

4% Obligat. d. St. Warschau 1926 V. Em. 62,50 

6% Obligationen d. St. Warschau 8, u. 9. Em. 80,00 

Tendenz für Devisen und Staatsanleihen uneinheit- 
lich, Pfandbriefe und Aktien fester, 


Getreidebörsen 
3. Januar Lobz Poſen Warſchau 
Voggen 14,75—15,00 14,00—-14,75 — 
Einheitswelren 20,7: ‚00 18,25—18,75, — 
eye Weizen 20,50 20,7: — — 
Mablgerſte 16,50—17,00 sree A — 
Brgugerſte 18,25—18,75 16,75—17,25 — 
Hafer 1 16,00—16,50 14,35—14,75 — 
Seles 11 d 15,25—18,75 1328-1428 — 
Safer III ‘ =- —.— — 
Roggenmehl 
Auszug 039% —— —.— — 
Noggenm. IA 0.85% 25,25—26,00 24752500 — 
Noggenſchrotmehl 2100-2150 —.— —.— 
Weſzenmebl 
Auszug 030% 40,00 400 36,00—38,00 —.— 
Auszug 40,0 
I 700 33,25—35,75 
30,50—33,00 


TT 65 
Weſzenſchrotmebl 
Welzenkleſe grob 
Weizenkleſe mittel 
Noggenkleie! 
Wlnterrapc 
Diftoriaerbfen 

icke 
Peluſchten. 
Blauer Mohn 
Senf 
Mlaulupinen, 
Gelblupinen 
Serabella 
Buchiweizen 
Vuchwelſengrilhe 
Leinkuchen 
Napakuchen 


70% 


12,00—12,50 
10,50—11,50 
11,00—12,00 
43, 4 


eiſiklee 
Weißklee (97%) 
Notklee 
Nottlee (97%) 
Leinfamen 
Sojafhrot 
Sek (aeprefit) 
Roggenjiroh (lofe) 


75. ‘ 
eprefit 
Léi 2,75, 


Weſzenſteoh, 
Heu (), (Lofe) 
Heu (IT) 


Heu (I) N em — 
Befamtumjag, 2788 t 1814 t 
2. Januar) (2. Januar) 
Stimmung ruhig 
Standards; Roggen: Lodz — 706 „A, Polen — 712 
Hil, Warſchau — 692 ai: Einheitsweiren: 905 — 753 all, 
Dalen — 742 at, Warſchan — 748 eam. Weizer Lodz 


und Worſchan — 73 at: Mahlaerite — "Delen: 700-717 alls 
Marfhau: 620,5 at (neu); Safer I; Cody — 480,5 all Po 
fen: I — 480 ait; Warſchau — 460 a: Safer IT: Lodz — 451 
9/1; Poſen 450 3% Warſchau — 435 g/l: Safer III: Lodz 
121 git; Heu T: Lodz — 1 lofe; Polen — loſe; Warſchau — 
1 geprefit eu TI: Lodz — | gebreßt; Poſen — gepreßt; War- 
fou — II gepreßt: N und Weſzenſtrob — Polen: ge⸗ 
preßt: Seu TT: Lodz — 
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1 4 


farbig wiedergegeben find. In einer balkaniſchen Novelle, in | Hella“ delikate Rezepte, und zum Schmökern intereſſante 

bilſtands⸗ Nachrichten C 
enn, zur Anmut der Frauen, zur Eigenart der Wäſche gut gebrauchen können, nach den Angaben in Heft 38 

Evang. Auth. Kirche in Salers. uche, kommen die Jugoflawen ſelbſt zu Wort. Daß es an läßt fie ſich leicht ſtricken oder häkeln. — Gas Heft Nr. 39 

Zu der Zelt vom 1 31. Oezember 1938 wurden ge liebenswürdigen Akzenten und an einer Fülle von prateif bringe die erſten Dorſchläge für feſche Fafchingstoftüme, Gilde 


8 Hinweifen nicht fehlt, ſei nun am Rande vermerkt. Dieſes ſeemadchen und Diedermelerdame, Küraffier und Sepp. An, 
a 8 RK Difterheft — Kryſtyna Cye- | Heft, das zu den ſchönſten und eigenartigften Veröſſenlichin. den langen Winterabenden wird Ihnen Beet eine Heine 
Daa Jakubowſta. gen über Jugoflawien gehört, erfreut daher nicht nur die 


Handarbeit für Kinder Freude machen. Schürzchen und Schuhe 
Puppe und Lägchen kann man nach den Anleitungen in Helle 
39 ſchnell nacharbeiten. Für die Fröblichteit ſorgen Punſch⸗ 
rezepte und Tuftige Bilder aus neuen Filmen. Laſſen Sie ſich 


Freunde und Kenner des Landes, fondern wird manchen Lefer 
zu einer Jugoflawlenceſſe anregen. Man erhält es für RM. 
1 vom Verlag Otto Beyer. Leipzig. 


Getraut wurden: Leo Szmpyt — Pauline Cparnit, 
Beerdigt wurden: Eufroiſine Fuß verw. Grüning geb. 
Gabr 76 Adele Natalie Fechner 38 J. 


Jahre, geb. Krenz 


Julie Geller 70 8. Emilie Krüger geb. Gutmann 75 3. Is. Mit dem Dogemberheft beſchlleßt „Der Oberſchleſter- fete | PM Sella” ins neue Jahr begleiten. ` ix 20 fg 
bonna Ida Hoffmann 9 J. Mathilde Schechinger ged. Nix nen 20. Jahrgang. In den vergangenen zel Jahrzehnten iſt ſie erhältlich. 
65 J., Michael Sonnenberg 72 Jahre alt, bas ſich der „Oberſchleſter- unbeſtreitbare Verdlenſte auf allen 

Gebieten der Kultur Oberſchleſtens erworben. Das vorliegende Baumwollbörsen 


Heft iſt vorwiegend der Heimatforſchung gewidmet. So ver- 
mittelt ſchon der erſte Aufſaz von Dr. Theodor Goertig einen 
Eindlid in die Necésentwidiung der Stadt Oppeln, Leber 
Zölle Indufteien in der Diſchofstaler Gegend? berichtet Dr. 
Paul Klein, während Paul Römer einen Beitrag „Vom Berg ⸗ 
bout in Juckmantel und Freiwaldau⸗ beigeſteuert bat. Von der 
Vergangenbelt der Schtöſſer ven Alt, Gleiwin und Alt-Groffau 
plaudern Paul Scheiga und Reinbard Schindler, Nach einem 
Beitrag über dle Neuordnung im Teſchener Naum widmet 
Dr. Karl Schindler der Ende Auguft in Bad Kudowa geftor- 
benen oberſchleſiſchen Dichtern Anna Bernhard ein ebrendes 
Gedenken. Der zweite Teil des Heftes bringt Erzäblungen 
und Gedichte, Schließlich wilrdigt noch Alfons Hapdu das 
Schaffen des Künſtlerbundes Oberſchleſien in einem Beitrag 
über die diesjährige Ausſtellung des Bundes. 


Blick in die Reitfchriften 


Dem drefnamjigen Volk der Serben, Kroaten und Slowe 
nen, das ſeinen jabrounderten alten Freibeltskraum im Kö- 
nigreich Jugoſlawien verwirklicht bat, iſt das dritte Staaten. 
beft der „nenen linie“ gewidmet, das ſoeben erſchienen ijt, Das 
Heft, das 130 Seiten umfaßt, beginnt mit einem großen ber 
bilderten Aufſatz über das ſugoſlawiſche Königsbaus und der 
Schilderung einer Audienz, die der „neuen linie“ am könig · 
lichen Hof gewährt wurde. Intereſſante Photos vom Som- 
merſchloß des Prinzregenten Paul und feiner Familie und 
vom Landſig des Bildhauers Meſchtrowitſch find ebenfalls im 
Sonderauftrag der „neuen linſe“ gemacht worden. Das Kern, 
Did bilder ein groſſes Bildchema „Das jugoſlawiſche Antlig“ 


Kb. New York, 29. Dezember 1938 (Schlußkurse): 
Januar 8,43 (8,36), März 8,44 (8,40), Mai 8,23 (8,20), Jui 
8,00 (7,95), Oktober 7,66 (7,62), Dezember 7,69 (7,60). 

Kb. New York, 3, Januar, (Eröffnung): Januar 8,46 
(——), März 8,46 (8,42), Mai 8,26 (8,22), Juli 8,01 (7,97). 
Oktober 7,63 (7,64), Dezember 7,74 (7,67), 

Liverpool, 3, Januar. Gesamter Tagesimport 20 100. 
Tendenz stetig, Januar 4,94, März 4,92, Mai 4,87, Juli 
4,7576, Oktober 4,60, März 4,65. 

Aegyptische Giza Nr. 7: Tendenz stetig. Jan. 7,16. 

Upper: Januar 5,90, März 5,99, Mai 6,07, Noy. 5,98, 

Bremen, 3. Januar 1939, 


anit mafeitigen Farbtafeln, das die verſchledenen Volks 5 d Briet Geld Bezahlt 
en AE charakterſſiert. Daneben ſteht der grofie Grofe politiſche Ereigniſſe, Rekorde, Filme und Bucher Januar hen 
Landſchaftsauſſaß von Bruno E. Werner, der eine Autoreiſe folge, viel Wichtiges und Schönes bat 1938 uns gebracht. Wol. März 9,26 
durch die entlegendſten Landesteile Jngoſtawiens ſchudert und | len Sie ſich nicht noch einmal daran erinnern? Dann winken Mai 9.27 
mie ungewöhnlſch ſchönen Photos bebilbert it, Gerhard Gee | Ihnen im großen Breisausfpreiben der Zeutſchrift „Hella“ Juli E 
ſemgun gibt ein emdringlihes Bild von Mazedonſen, dem | Heft 38 (Verlag Otto Beyer, Leipaig—Berlin) als Lohn der Oktober 9.20 
heutigen Südſerbien. einer der gewaltigſten Schickſalsland⸗ Mühe ſchöne nagelneue Geldſcheine, die Sie in alles verwan- D b 9.28 
ſchaften Eurovas, Joſef Straygowfli ſchreibt über. die bere, deln können, was Sie ſich wünſchen. Viel lezember Lä 


von denen einige der ſchönſten 


Damit dag Teibti 


br beim Raten, 
iche Wohl dabei nicht vergeffen werde, bringt 


Tendenz: stetig. 


a= 


3,52 Uhr entfchlief nach langem, 
und Urgroßmutter 


Am Dienstag, den 3. Januar 1939, um 


ſchwerem Leiden und großem ſjerzeleid unſere 
Heiß geliebte, treuforgende Mutter, Großmutter 


Florentine Goe 


geb. Ganſchur 


im 77. Lebensjahre. 


Dies zeigen in tiefer Trauer an: 


Die Beifetjun 
Curie 8 (früher 


£uftigen— 
Abend 


für Sonnabend, den 7. Januar 1939. 
Das vergnügungsbomitee. 


ERLITTEN 
duch Rirchengefanaverein 
SUR der St. Johannis-Gem. zu Codz 
nk — ͤ— 
nits $ Sonnabend, den 7. Januar 


d. J. veranftalten wir im eigenen 
Bereinslohale, Nawrotſtraße 31, 


RB) 
unfer traditionelles 


Weihnachtsſeſt 


wogu wir alle unfere werten Mitglieder nebſt 

Angehörigen herzlichft einladen. 
Für Kinder Aufführungen und Ueberraſchun⸗ 

gen, auch Aufführungen für Erwachſene. 

6627 Der Vorſtand. 

Beginn um 4 Uhr nachmittag. 


y wo i Tioczni 
Plotrkowska 86. 


Verlag und Oruderei: Berlaqgact, 
Berantwortliger Gejihäftsfüh 


den Meflame- und Angeigenteil: Ella Finke: 


unferer teuren Entſchlaſenen findet am Freitag, 
yodlesnaſtraße), 


Männergefangberein 
Ge 


Tow, Wyd. „Libertas“ 
— Odpowiedzialny kierownik: Bertol 
Odpowiedzialna za dziat reklam i ogiosreh: Ella Finke. 
Odpowiedzlalny za drukarnig: Alfred Gellert. 


„Libertas“ G. m. b. H., Lodz 1, Piotrkowſta 86. 
eramann, Verantwortlich für 
Alfred Gellert, 


zer: Bertold o 
für die Druckerei: 


ppert 


Kinder, Eukel- und Arenkeltinder. 


den 6. 


Goftlotal 
Glöwna 24 


Hugo Geisler, Gëss, 2 
ſſeute: Eisbein — Pilfner Urquell — 
Salvatorbräu 


PPT 
Dr. Ludwig Falk 
Spezialarzt für Haut- u. Geschlechtskranke 


Nawrot-Strasse Nr. 7, Telephon 128-07 


Empfängt von 10—12 und 5—7 Uhr. 
KEE 
Der gule Humor kehrt zurück 


wenn Du gum Nafieren „Pixin“ Seife ver⸗ 
wenden wirſt. 
A . 
Potrzebna ekspedientka 2 branzy winno- 
kolonialnej ze znajomosciq jezyka niemieckiego. 
A. P. Czkwianianc, Lodz, Piotrkowska 69. 5565 


Ltd 


und Reparatur von Barlettiugböden, Zyklinteren 
und Prahtem, ſowie ſegliche Reinigungsarbeiten, 
wie Scheibenpußen u. ri jelmagiges Säubern von 
Büros u. Wohnungen übernimmt Otto Reich, 


ers: 


Targowa 32, Parterre, Tel. 258.98. — Ia, Refer 
Tengen, — Jadmannide Ausfuhrung. — Willig! 
Bam WS 


Spölka = ogr. odp, Lodz I, | 


Bergmann, 


januar, um 12 Uhr mittags, 
aus auf dem alten evangeliſchen Friedhoſe Delt, 


Redaktor naczelny: Adolf Karge 
gel; dzial depesz: Kurt Sei 
niepolityczne i ilustracje: 


br. mol. f. Elbert 


Haut., Harn. u. Geſchlechto 
ëch v 
Pleracbiege 5 (Ewange- 
lieRa). ee 
don 5—8 Abr abends. Für 
Damen beſonderes Marte- 
simmer. 


Beyers 
Frauen⸗Illuſtrierte 


Hella 


Unterhaltung. 

Mode, 

Roman, 

Haushalt, 

Handarbeit, 

Sport, 

Humor, 

alles für nur 
50 Groſchen 

frei ins Haus! 


Zeitihriftennertrieb 
Libertas“, G. m. b. 9. 
Piotrkowſta 86, 


vom Trauerhauſe, im. Marti Sklodowſniej⸗ 


Männergefangberein 
Eintracht“, Lodz 
— I, [077 

reitag, den 6. Januar d. g., 
d Abr De 700 nine E 
e: ferem biteneles ewnaſtr, 31, 


unſer obt 
wel ir die Herren Mitglieder mit werten 
u welchem wir ei 


uderſeſt 
Angehörigen, ſowie Fi und Gönner unſeres 


Verelns bBfL, einladen. 
Zur Aufführung gelangt ein Maärchenſpfel in 
6 Bildern mit Geſang und Tanz: 


„Das klingende Haar“ 


In Trauerfällen 


bediene man sich NUR 
der ältesten 


BEERDIGUNGS-ANSTALT 


Gegründet 1868 
Gebr. KRIEGER, vorm. K. G. FISCHER 
Sienkiewicza 89 Lodz Tel. 149-4) 


2222228222 222828202 
Dlattierwaren 


putzt am wirkſamſten Luna. 

für 20 Gro 
Buchhalter ſucht Stellung, 
weiſe. SA Offerten unter 3. 


aud) unten, 
ferenzen“ an 


die Geſch. der „Freien Prefſe“ erbeten, 2088 


Odpowiedzialny za dzial polityezny: Adolf Kar, 
el; dai | 


Horst Egon Markgraf; dial sportowys Harry Rose: 


okalny, deial ekonomiczny, informacje 


ozostaly tekst redakeyjny: Adolf Kargel. 


p 
Oauptſchriftleiter; Adolf Kargelz 
Telegramme! Kurt Seidel: 
und Bilderdienſt: Sorft Egon Ma 


für Lokales. 
rigraf; für Sport: Harry 
redaktionellen Text: Adolf Kargel, 


Verantwortlich für Politik: Adolf Kargelz für 
Wireſchaft, unpolitiihe Meldungen 
Roles für den reſtlichen 


